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Aalionaler ſieg in Thüringen eäbeck

Die role Macht gebrochen
Ein glänzendes Wahlergebnis in Thüringen und Lübeck
Der geſtrige Wahlſonntag hat den Sozialiſten gleich zwei

Niederlagen gebracht Jn Thüringen iſt die rote Mehrheit
des Landtages 28 ſozialiſtiſch kommuniſtiſche Sitze gegen 26 nicht
ſozialiſtiſche gebrochen und in Lübeck wo bisher eine ſtarke rote
Mehrheit in der Bürgerſchaftsverſammlung den tollſten poli
tiſchen und kommunalen Unfug anrichtete iſt gleichfalls ein
Umſchwung eingetreten eine bürgerliche Mehrheit von 4 Man
daten Gleichartige Beweggründe haben in Thüringen und
Lübeck zur Auflöſung der Parlamente geführt Hier wie dort hat
marxiſtiſcher Machtdünkel in ſkrupelloſer Weiſe gewütet und wich
tige Lebensrechte anderer Erwerbskreiſe mit Füßen getreten
Freie Bahn dem Parteirichtigen war die Parole dieſer Re

gierungspolitik Die Quittung wurde geſtern erteilt durch Wahl
erfolge die nicht unerheblich die bei den ſächſiſchen Gemeinde
wahlen vor drei Wochen übertreffen Die Wahlbeteiligung iſt ſo
gut geweſen daß ausnahmsweiſe mal kein Grund vorliegt die
Lauheit und Läſſigkeit der nationalen Wählerſchaft unter die
kritiſche Lupe zu nehmen Der Aufmarſch der Parteien in Geſtalt
einer gemeinſamen Liſte unter dem Namen Ordnungsbund hat
zum Siege geführt

Jm einzelnen fällt an dem Ergebnis der Zug nach rechts
und links auf Die Stimmenzahl der Deutſch
völkißchen die ſich der ſogenannten bürgerlichen Einheits
front nicht anſchloſſen iſt mehr als ein Achtungserfolg Die Zahl
der von ihr errungenen Mandate iſt im Thüringer Landtag aus
ſchlaggebend da die im Ordnungsbund zuſammengeſchloſſenen
Parteien und Gruppen Deutſchnationale Deutſche Volkspartei
Landbund Zentrum und Demokraten über keine abſolute Mehr
eit verfügen Kataſtrophal iſt die Niederlage der Mehr

heitsſozialdemokratie Die Zahl ihrer Abgeordneten
ſchrumpft von 22 auf 15 zuſammen wäh nd es den Kommuniſten
jetzt gelang ihre Mandate zu verdoppeln bisher 6 jetzt 12 Bisher
war das Mandatsperhältnis 28 Sozialiſten gegen 26 Bürgerliche
Jetzt ſtehen 38 Bürgerliche 27 Sozialiſten gegenüber Wenn auch
das Ergebnis noch nicht endgültig iſt ſo iſt doch ſicher daß weſent
liche Verſchiebungen der Parteiſtärke im Thüringer Landtag nicht
mehr eintreten können

Für die Fortführung der thüringiſchen Landes
politik iſt von einſchneidender Bedeutung der Machtverluſt der
Sozialdemokratie Sie wird ſich will ſie überhaupt mitregieren
zu erheblichen Zugeſtändniſſen bequemen müſſen Das wünſchens
werteſte ware natürlich eine rein bürgerliche Regierung Die
im Ordnungsbund vereinigten Parteien dürften ſich dazu bereit
finden Ob aber die Deutſch Völkiſchen die den Wahlkampf mit
feltener Schärfe gegen den Ordnungsbund geführt haben genug
politiſche Einſicht haben und ob auf der anderen Seite Zentrum
und Demokraten nicht gegen eine Koalition mit ihren Gegnern
auf der äußerſten Rechten ſein werden das ſind noch offene Fragen
die erſt geklärt werden müſſen wenn der Landtag in Weimar
zuſammentritt Wie der Ausgang der Thüringer Wahl ſelbſt
ebenſo wie der der Lübecker als Stimmungsbarometer
für den Aufmarſch zu den Reichstags und preu
ßiſchen Gemeindewahlen von maßgebender Bedeutung
iſt ſo nicht minder die Geſtaltung der politiſchen Dinge in
Thüringen für die geſamte deutſche Jnnenpolitik Gelingt es
im grünen Herzen Deutſchlands das in der nachrevolutionären
Zeit ungewöhnlich viel Schlechtes von ſich reden machte eine
Politik der Ordnung und Ruhe zu führen dann können die Rück
wirkungen auf dke politiſche Befriedung im Reich nicht ausbleiben

Die Wahl ſelbſt hat trotz der vorausgegangenen lebhaften
Wahlpropaganda des Ordnungsbundes und der ſozialiſtiſchen
Parteien einen durchaus ruhigen Verlauf genommen Nur
in der Stadt Camburg an der Saale iſt es nach den bisher
vorliegenden Meldungen zu einem kleinen Zuſammen
ſt oß gekommen Trotz des vom Militärbefehlshaber erlaſſe
nen Verbotes des Ausſchankes ſtark alkoholiſcher Getränke
kam es hier zu einem Streit zwiſchen einem Deutſchvölkiſchen
und einem ſozialiſtiſchen Wähler der mit Biergläſern
ausgefochten wurde und einen Tumult im Wahllokal
herbeiführte Nach den vorliegenden Meldungen aus Weimar
Eiſenach Apolda Gotha Jena Arnſtadt Meiningen Gera
uſw war die Wahlbeteiligung überall außer
ordentlich groß Sie wird in einzelnen Bezirken zwiſchen
80 und 90 Prozent teilweiſe ſogar bis 95 Prozent geſchätzt
Die bisher vorliegenden wichtigſten Ergebniſſe bringen wir
nachſtehend Auch die hier gegebenen Ziffern werden nicht
immer endgültig ſein da erfahrüngsgemäß die amtlichen Zähl
ergebniſſe häufig Abweichungen von den erſten Uebermitt
lungen aufweiſen Es iſt aber kaum anzunehmen daß die noch
zu erwartenden Korrekturen und die ausſtehenden Ergeb
niſſe eine weſentliche Aenderung in dem Verhältnis der
bürgerlichen zu den ſozialiſtiſchen Stimmen bringen

Einzelergeb iſſe

Altenburg Ordnungsbund 10 176 Völk 2760 Freie Wirtſch
113 Sozd 10 167 Kom 2045
e Arnitedt Stadt Ordnungsbund 5285 Völk 1640 Sozd 2949

om 3010
Arnſtadt Land Ordnungsbund 20 018 Völk 3004 Sozd

12 419 Kom 11 947
Eiſenach Ordnungsbund 11 545 Völk 2120 Freie Wirtſch 42

Sozd 3739 Anabh 1599 Kom 3638Werg S nen 19 668 Völk 6910 Sozd
14 501 Unabh 1568

Gotha Stadt Ordnungsbund 10 925 Völk 5132 Freie
Wirtſch 257 Sozd 1967 Kom 8062

Gotha Land Ordnungsbund 16 731 Völk 4172 Sozd 2814
Kom 7989

Greiz Stadt Ordnungsbund 7753 Völk 3878 Sozd 4620
Unabh 479 Kom 4995

Jena Ordnungsbund 14 265 Völk 2381 Freie Wirtſch 241
Sozd 6224 Unabh 17 Kom 8508

Weimar Ordnungsbund 12 293 Völk 4671 Sozd 4090 Kom
3884

Apolda Ordnungsbund 7537 Völk 912 Sozd 3134 Kom 2187
Frankenhauſen Kyffh Ordnungsbund 4900 Völk 560 Sozd

2277 Kom 3129
Sondershauſen Ordnungsbund 2551 Völk 667 Sozd 611

Kom 625
Kahla Ordnungsbund 3422 Völk 103 Sozd 675 Kom 281

Die Verkcilung der Thüringer Mandate
Weimar 11 Februar Eigene Drahtmeldung Bei den

Wahlen zum Thüringer Landtag wurden an Stimmen abgegeben
in Altenburg Ordnungsbund 11 175 Deutſchvölkiſche Partei
2760 Sozialdemokratiſche Partei 11167 Kommuniſtiſche Partei
2043 Freier Wirtſchaftsbund 113 Vorläufiges Geſamtreiultat in
Thüringen ohne Altenburg ß Ordnungsbund 302 593
Deutſchvölkiſche Partei 63814 Sozialdemokratiſche
Partei 141715 Kommuniſtiſche Partei 136 186 Unabhängige
ſozialdemokratiſche Partei 4782 Freier Wirtſchaftsbund 1959

Nach dieſen Ergebniſſen verteilen ſich die Sitze folgen
maßen Ordnungsbund 32 Mandate Völkilche 6 Mehrheits
ſozigliſten 15 Kommuniſten 12 zuſammen 65 Das Verhält
nis wird ſich wahrſcheinlich noch ſo verſchieben daß der Ord
nungsblock mit einer abſoluten Mehrheit zu rechnen hat

Die bürgerlichen Mandate verteilen ſich auf die einzelnen
Wahlkreiſe wie folgt Wahlkreis I 9 Ordnungsbund hier
von 5 Landbund 1 Deutſchnationaler 2 Volksparteiler 1 Demo
krat außerdem 1 Völkiſcher Wahlkreis II 7 Ordnungs
bund hiervon 2 Landbund 3 deutſche Volkspartei 1 Deutſch
nationaler und 1 Demokrat außerdem 2 Völkiſche Wahl
kreis III 7 Ordnungsbund hiervon 4 Landbund 2 deutſche
Volkspartei 1 Deutſchnationaler außerdem 1 Völkiſcher Wahl
kreis IV 7 Ordnungsbund hiervon 2 Landbund 2 Volks
partei 2 Deutſchnationale und 1 Demokrat außerdem 1 Völ
kiſcher Landliſte 2 Ordnungsbund hiervon 1 Landbund
1 deutſche Volkspartei außerdem 1 Völkiſcher

Bei den Wahlen im September 1921 wurden in Thüringen
abgegeben für die Deutſchnationalen 50 635 Stimmen Deutſche
Volkspartei 107 901 Stimmen Landbund 125 319 Stimmen Zen
trum 7254 Stimmen Wirtſchaftsverband 4126 Stimmen Demo
kraten 37 456 Stimmen Sozialdemokraten 153 026 Stimmen
USPD 199 971 Stimmen Kommuniſten 70 277 Stimmen

Die Geſamtzahl der bürgerlichen Stimmen war alſo mit
332 691 hinter der der Linksradikalen mit 333 769 Stimmen um
rund 1100 Stimmen zurückgeblieben Die Mandate waren wie
folgt verteilt Deutſchnationale 4 Sitze Deutſche Volkspartei
9 Sitze Lardbund 10 Sitze Demokraten 3 Sitze Sozialdemokraten
13 Sitze Unabhängige 9 Sitze Kommuniſten 6 Sitze Es ſtanden
demnach im bisherigen Thüringer Landtag 26 bürgerliche 28linksradikalen Volksvertretern gegenüber n dem vorangegan

genen im Juni 1920 gar Landtag waren 27 bürgerliche
und 26 linksradikale Abgeordnete vertreten

Der Sieg in Lübeck
Lübeck 10 Febr Nachdem vor 5 Wochen die Lübecker Wähler

ſchaft mit 44 000 gegen 29 000 Stimmen ſich für das Verbleiben
des Senats ausgeſprochen hatte konnten die bürgerlichen Par
teien heute wieder einen Wahlſieg erringen Es entfielen auf die

Wirtſchafts gemeinſchaft 1924
Deutſchnationale Deutſche Volks

partei Bürgerbund Zentrum 19 506 Stimmen 21 Sitze
Haus und Grundbeſitzer 7871 Stimmen 8 SitzeDemokraten 6556 Stimmen 7 Sige
Völkiſche 5402 Stimmen 6 SitzeSozialdemokraten 25 256 Stimmen 28 Sigte
Kommuniſten 8896 Stimmen 10 Sitze

ſo daß 42 bürgerlichen Bürgerſchaftsmitgliedern 38 ſozialdemokra
tiſch kommuniſtiſche Bürgerſchaftsmitglieder gegenüberſtehen Jn
der bisherigen Bürgerſchaft hatten die Sozialdemokraten und
Kommuniſten 45 Sitze etwa 35 000 Stimmen 31 000 Sozialdemo
kraten 4000 Kommuniſten und die bürgerlichen Parteien 35 Sitze
28 Stimmen
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Bombenakltenkat auf einen Fabrifdireklor
Remſcheid 11 Februar Geſtern abend kurz nach 10

Uhr wurde von unbekannter Hand ein Sprengkörper in das
Haus eines Fabrikdirektors in dem Augenblick geworfen als
er mit den Seinen heimkehrend eben das Haus betreten hatte
Die Bombe oder Handgranate wurde durch ein Fenſter in
das Schlafzimmer im erſten Stock geſchleudert explodierte
dort und zerſchlug Fußboden und Decke und richtete ſowohl
im Schlafzimmer wie in dem darunter liegenden Eßzimmer
großen Sachſchaden an Der Direktor wurde heim Oeffnen
der Stubentür durch den Lufldruck zurückgeſchleudert ſonſt
aber wurde niemand verletzt Auch im Nebenhauſe zerſpran

gen inſolge der Detonation die Fenſte
a

Von der Rentenmark zur Goldmark
Der Goldbanfplan der Sachverſtändigen

mm 23 nBerlin 10 Februar Das erſte Sachverſtändigenkomitee ver

öffentlicht f Communiquéolgendes
Die Arbeiten des erſten Sachverſtändigenkomitees haben dazu

geſührt mit Einſtimmigkeit in großen Zügen den Plan feſt
Errichtung einer neuen deutſchen Gold

notenbank anempfohlen wird die ihre eigenen Noten gegen die
jenigen der Rentenbank und der Reichsbank austauſchen
ſoll Die dieſem Entwurf zugrunde liegenden allgemeinen Prin

Reichsbankpräſidenten Dr Schacht zur Kenntnis
gebracht worden der durchaus den Eindruck hat unter dem auch
die Sachverſtändigen ſelber ſtehen daß falls dieſer Entwurf
zur Ausführung gelangt er ſich als der bedeutſamſte
Schritt zur endgültigen Stabiliſierung der
deutſchen Valuta und zur Ausbalancierung des deutſchen
Etats erweiſen wird Das Sachverſtändigenkomitee wird der Re
parationskommiſſion gegenüber zum Ausdruck bringen daß der
Plan den es der Kommiſſion unterbreiten werde bald mög
lichſt zur Ausführung gebracht werden ſoll Dr Schacht
hat dem Komitee erklärt daß er bei Aufſtellung ſeiner Pläne für
die Errichtung ſeiner Goldbank es ſo einrichten walle daß ihr
Aufgehen in die von dem Komitee vorzuſchlagende Notenbank er
leichtert werde Herr Dr Sch acht wird am 18 d M mit dem
Sachverſtändigenkomitee in Paris wieder zuſammenkommen

zulegen den es für die

17

iel ſind dem

Hierzu wird halbamtlich geſchrieben
Die offizielle Auslaſſung des Sachverſtändigenkomitees das

ſeine Währungsarbeiten in Berlin hiermit vorerſt beendet haben
dürfte zeigt in erfreulicher Weiſe daß die Zuſammenarbeit
zwiſchen den in Frage kommenden deutſchen Stellen und dem Ko
mitee zu einem befriedigenden Ergebnis geführt hat
Das Komitee das von der Reparationskommiſſion den Auftrag
empfangen hat Vorſchläge für eine definitive Stabiliſierung der
deutſchen Währung zu machen hat ſeine Arbeiten von vornherein
und unverändert auf dieſen Endzwec gerichtet Der dahiü
gehende Plan hat die Vereinheitlichung der bis
herigen verſchiedenen deutſchen Zahlungsmittel auf einer einzigen Gold baſis zum Ziele Die
Gedankengänge die das Komitee dabei leiten ſind derart daß
auch von deutſcher Seite ein Erfolg daraus erwartet wird
Andererſeits hat das Komitee niemals verkannt daß unſere der
zeitigen Wirtſchafts und Währungsverhältniſſe ein promptes
Handeln erfordern Die Sachverſtändigen werden dieſe Auf
faſſung der Reparationskommiſſion gegenüber zum Ausdruck
bringen und zeigen durch die bereits für den 13 d M in Paris
angeſetzte Fortführung der gemeinſamen Arbeiten daß es ihnen
mit der beſchleunigten Löſung des Problems ernſt iſt

Um die von dem Reichsbankpräſidenten eingeleiteten Arbeiten auf
baldige Heranziehung inländiſchen und ausländiſchen Goldkapitals
für die Zwecke der deutſchen Wirtſchaft nicht zu behindern und ihre
Weiterführung zu ermöglichen hat die Kommiſſion die Erklärung
des Reichsbankpräſidenten entgegengenommen und in ihrem Com
muniqus zum öffentlichen Ausdruck gebracht daß die Arbeiten des
Reichsbankpräſidenten ſo geführt werden daß das Aufgehen der
heranziehenden Kapitalien in dem von den Sachverſtändigen ins
Auge gefaßten definitiven Plan vorgeſehen wird

Aus der ſomit von allen beteiligten Stellen bezeugten promp
ten Arbeitswilligkeit und übereinſtimmenden grundſätzlichen Auf
faſſung geht hervor daß die letzten ſpekulativen Vor
gänge auf dem Deviſenmarkte jeder Begrün
dung entbehren und daß die Ueberführung des derzeitigen
Wertverhältniſſes unſerer Zahlungsmittel in einen definitiven
Zuſtand mit Sicherheit in Ausſicht zu nehmen iſt

O9plümismus in Paris

Paris 11 Februar Jn Pariſer diplomatiſchen Kreiſen
ſieht man den Ereigniſſen der kommenden Woche mit einer
gewiſſen Hoffnungsfreudigkeit entgegen Man ſtellt befriedigt
feſt daß in den franzöſiſch engliſchen Beziehungen ſeit den
letzten Tagen eine merkliche Beſſerung eingetreten ſei Daß
man großen Schritten einer allgemeinen Regelung entgegen
zugehen hofft geht auch aus den Kommenkaren der Blätter
hervor die zuſammenfaſſende und großzügige w
der Reparations und Sicherungsprobleme geben So be
ſchäftigen zwei Hauptfragen die öffentliche Meinung

1 ob die Sachverſtändigen einen Bericht aufſtellen
der unter Wahrung der franzöſiſchen Intereſſen die
Wiederangliederung des JInduſtriebezirkes an Deutſch
land ermöglicht und

2 ob die franzöſiſche Okkupation am Rhein durch die
mit allen erdenklichen Garantien umgebene Einſetzung
einer internationalen Körperſchaft eventuell Völkerbund
erſetzt werden kann
Paris 11 Februar Der für Sonnabend nachmittag an

geſetzte Beſuch des deutſchen Botſchafters von Hoeſch am
Quai Hrſay iſt in der letzten Minute unterblieben Poincare
ließ vhne Angabe näherer Gründe ſich entſchuldigen Von
franzöſiſcher Seite erklärt man der Miniſterpräſident ſei
durch die letzten Kammerdebatten recht ermüdet und müſſe
ſich aus Rückſicht auf die kommenden Sitzungen Schonung
auferlegen
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Reue Vereinbarungen mik der Micum
ris 1 bruar Die Agence Havas läßt ſich ausDüſſeird t h eſitzer e icum be

chloſſen die Kohlenlieferungen auf Ran e des Rein es dſ
onskonto diea

orgeſchlagen nStein et e beſcht



worden ſei in einer Zuſammenkn 25 Feb erneut dieF n öhe der eirlen v t Es iſt a der glei
mit leichen Taxe beſegt werdenwie die nach dem unbe en Deuſſchland verkauften Kohlen

2 darig net worden daß die Kohlen die

e 10 Februar Jn der Kölner Eiſenbahnfrage iſt es zuei n ung et Bei der inlandkom miſſion u
Koblenz haben geſtern Verhbandſunoen ſtattgefunden die zur An
nahme des am 14 Dezember zwiſchen deutſchen engliſchen
und franzöſiſchen Regierung getroffenen Abkommens fübrten
Die Eiſenbahnverwal iga im Kölner Beſirte v r a i e e z kg der i d e Der rverkehr wir r wie rbeſetzung geſtaltenäekk ger ehende Perſonen und Güterverkehr wird wieder her
e e F

Reichswahlreform
Vereinfachung oder Erſchwerung der Wanyſkechnik

Zur allgemeinen Ueberraſchung hat das Reichskabinett
ſich entſchloſſen dem Reichsrat eine Vorlage zur Abände
rung des Reichswahlgeſetzes zugehen zu laſſen Sie läuft
in der Hauptſache darauf hinaus daß die lange Kandidaten
liſte beſeitigt und die Wahlkreiſe weſentlich verkleinert werden
um die Beziehungen zwiſchen dem Abgeordneten und ſeinem
Kreiſe wieder enger zu geſtalten Die aPrteien haben das
Recht je zwei Kandidaten in jedem Wahlkreis aufzuſtellen
Die Zahl der Mitglieder des Reichstages wird auf 399 er
mäßigt Es werden ſechzehn Wahlkreisverbände gebildet die
in Wahlkreiſe von durchſchnittlich 380 000 Einwohner unter
geteilt werden insgeſamt 159 Wahlkreiſe bei denen auf je
75000 bisher 60000 abgegebene Stimmen ein Kandidat
als gewählt proklamiert wird Ob der gewünſchte Zweck
erreicht wird iſt zweifelhaft Denn daß bei einer duürch
ſchnittlichen Einwohnerzahl von 380000 75 000 Wählerſtim
men auf einen Kandidaten faflen wird immerhin eine Aus
nahme bleiben Deswegen ſollen die einzelnen Wahlliſten
durch ein beſonderes Kennwort miteinander verbunden werden
Jnnerhalb der Wahlkreisverbände e dann eine Addition
der Stimmen und dementſprechend eine Verteilung der Man
date Soweit innerhalb der Wahlkreisverbände die in ihrer
bisherigen Geſtalt beſtehen bleiben ſollen Stimmen übrig
einen Frtſchritt boedeutet wollen wir dahingeſtellt ſein
bleiben entfallen ſie auf die Reichsliſte die beſtehen bleibt

Die 159 Wahlkreiſe werden nach den größten Wohn
plätzen benannt Es erhalten Oſtpreußen 6 Berlin 10
Provinz Brandenburg 7 Pommern und Mecklenburg zu
ſammen 7 Schleſien 11 Provinz Sachſen und Thüringen zu
ſammen 13 Schleswig Holſtein und Hamburg zuſammen 7
Niederſachſen und Oldenburg zuſammen 12 Weſtfalen l12
Heſſen Naſſau 160 Rheinland Nord und Süd je die beiden
bayeriſchen Wahlkreisverbände zuſammen 18 Land Sachſen
12 Württemberg 7 und Baden 6 Wahlkreiſe

J

Das iſt der weſentliche Jnhalt des Geſetzes Ob es
laſſen Das Hin und Herſchieben der Einzelnen erſchwert
die Ueberſichtlichkeit und wird dazu führen daß die Zu
ſammenſetzung des neuen Parlaments erſt mehrere Tage nach
der eigentlichen Wahl feſtſteht Es iſt zudem damit zu rechnen
daß die Parteimaſchine aller Parteien ſich gegen die Ver
abſchiedung des neuen Geſetzes vor den Wahlen ausſprechen
wird weil die Kandidaten zum Teil ſchon aufgeſtellt ſind
und auch die organiſatoriſche Bearbeitung der Wahlkreiſe
auf den Kopf geſtellt werden würde Es kann alſo ſchon
ſein daß das ganze Reformwerk diesmal auf dem Papier
ſtehen bleibt wenn ſich der Druck der öffentlichen Meinung
nicht ſo ſtark gelrend macht daß auch die Parteien ſich ihm
fügen müſſen

Reichsfagswahlen am 15 Juni

Berlin 10 Februar Jn politiſchen Kreiſen nimmt man an
r die Reichstagswahl vorausſichtlich am 15 Juni ſtattfinden

wird
e

Berlin 11 Februar Zwiſchen dem Reichskanzler Marr
und den Führern der Parteien hat geſtern eine Beſprechung
ſtattgefunden Rie ſich auf die Aenderung des Reichswahl
geſetzes bezog Man kam überein von einer Weiterleitung
des Entwurfs der dem Reichsrat bereits zugegangen iſt
an den Reichstag abzuſehen Es wird alſo darauf ver
zichtet noch vor den Neuwahlen die Aende
rung des Reichswahlgeſetzes zu beſchließen Die
nächſten Reichstagswahlen werden alſo nach den bisher gel
tenden Beſtimmungen des Reichswahlgeſetzes durchgeführt
werden

Berlin 11 Februar Die Deutſchnationale Fraktion im
Reichstag hat eine Reihe von Anträgen bezüglich der Ge
hälter der Beamten eingebracht So wird mit Rückſicht auf
die eingetretenen Erhöhungen der Mieten und auf die Un

zulänglichkeit der augenblicklichen

Der Ernrfinder
Ein deutſcher Roman aus Amerika von Moritz Schäfer

12 Fortietzung Nachdruck verbotenFrüher war Bauer mit ſeinem Urteil über das Mädchen
raſcher fertig geweſen Sie erſchien ihm wie eine taube
Nuß und er hielt es nicht der Mühe für wert ſich mit ihr
zu beſchäftigen Aber heute morgen bevor er der Ein
ladung folgte hatte er eine Beobachtung gemacht die ihm
zu denken gab und ihm von neuem zeigte daß des Menſchen
Seele ergründet ſein will

Es war noch ziemlich früh am Tage da hatte Bauer
ſeine Wohnung verlaſſen um die Orientierungsfahrten der
letzten Tage fortzuſetzen Mit der Hochbahn war er bis zum
Madiseuwvark gefahren der als äußerſter Ausläufer der ſtäd
tiſchen Anlagen das Weichbiſd von Gigantie Town nach Weſten
abſchloß Dicht hinter dem Parke lag ſanft die Höhe hinan
ſteigend durch Föhren Fichten und Birken windgeſchützt
der Friedhof

Durch den Park ſchlendernd ſah Bauer plötzlich eine
weibliche Geſtalt in tiefer Trauer in der Hand einen Kranz
raſchen Schrittes dem Friedhofe ſich nähernd Er ſtutzte
war das nicht Bloſſom Richtig jetzt ſah er deutlich ihre
Züge die von tiefem Ernſte beſchattet waren ſah die Flut
der tizianblonden Haare ſich unter dem Krephhute hervor
drängen Langſam folgte er ihr ihrer Spur Sie trat durch
das Friedhofsportal durchſchritt das erſte Quadrat und machte
Halt vor einer Gruft über der eine gebrovene Säule aufragte
Hier legte ſie den Kranz nieder und warf ſich in die Knie
Einige Minuten verweilte fie an dem Grabe in ſtillem Gebete
den Kopf auf die Bruſt geſenkt dann eilte ſie La wie ſie ge
kommen davon

Bauer hatte ſich hinter einer Silbertanne verſteckt Sie
hatte ihn nicht geſehen Jetzt nachdem ſie gegangen war
trat er näher und ſtand an der Gruft der Smells Die Jn
ſchrift auf der Säule belehrte ihn daß hier die Gattin des
eeheze2 ſchlummerte Bloſſom hatte am Grabe ihrer Mutter

tet
Er las die Jnſchrift genauer da ſah er zu ſeinem

Staunen einen deutſchen Namen Marie Smells geborene
Sommer

Sommer Allerdings konnte das auch engliſch ſein aberder Vorname der nicht in Mary angliſiert war deutete doch

ehälter und Bezüge der
Beamten eine Vorlage auf angemeſſene Erhöhung unter be
ſonderer Berückſichtigung der ſozialen Zulagen gefordert Die

erſonalabbauverordnung vom 27 Oktober vergangenen
ahres ſowie die dazu ergangene Abänderungsverordnung

ollen aufgehoben werden mit Rückſicht auf die bei ihrer
Durchführung entſtandenen Härten auf die gegenüber den
Ländern beſtehenden Ungleichheiten und auf das Fehlen jeder
Berufungsinſtanz für die von der Verordnung betroffenen

Verſorgt und au gehoben
Wie ſich rote Landtagsabgeordnete hinaufarbeiten

26 Männer nicht durch Wiſſen nicht durch Können nicht
durch Leiſtungen ausgezeichnet ſondern von den Wellen der Revo
lution an die Oberfläche geſchwemmt kamen durch die letzte Land
tagswahl als ſozialiſtiſche Abgeordnete in den thüringiſchen
Landtag 21 von ihnen wurden an die Futter
krippe geſchoben Sie mußten verſorgt unter den beſonderen
Rechtsſchutz der Verfaſſung geſtellt werden Für ihre Verdienſte
um die Partei die Partei die kein Vaterland kennt auf Koſten
des Vaterlandes auf Koſten der Steuerzahler Mit ihrer Hände
Arbeit haben dieſe Männer ihren Lebensweg begonnen mit dem
Munde ſich zu phraſendreſchenden und der Volksverdummung die
nenden roten Parteifunktionären emporgeredet Die Ausbildung
ihres Mundwerkes war Vorbildung genug um in hohen und
höchſten Staatsſtellungen über das Wohl und Wehe des
Volkes zu entſcheiden Arbeiter und Proletarier blieben ſie nur
mit dem Munde ihren Gehältern und Lebensgewohnheiten
nach wurden ſie Bourgevis Und ihre Leiſtungen machten die Ein
ſtellung zahlloſer weiterer Kräfte nötig die ihrerſeits vom Arbeits
einkommen aller bezahlt werden mußten und produktiver Arbeit
entzogen wurden

Seht her und urteilt ſelbſt 28 rote Landtagsabgeordnete gab
es in Thüringen darunter zwei Ehefrauen Von den 26 Männern
hatten ehemals elf den Beruf eines Partei Gewerkſchafts
Konſumvereins uſw Beamten fünf waren mittlere Beamte
Lehrer uſw vier einfache Arbeiter der Reſt gebörte anderen
Berufen an Kein einziger war oberer Beamter Von dieſen 26
haben 21 gründlich Karriere gemacht Vier befinden ſich heute als
thüringiſche Staats oder Gemeindebeamte in Beſoldungsgruppe X
6 in Gruppe XI 2 in Gruppe XII 6 in den Sondergebaltsgruppen
vom Miniſterialdirektor aufwärts bis zum Miniſter einer

wurde als Staatsrat penſtoniert für einen weiteren Staatsrat iſt
in der uns vorliegenden Tabelle die Beſoldungsgruppe nicht an
gegeben und einer hat es zum Landtagspräſidenten gebracht Die
fünf Unverſorgten ſind ihrer Unterbringung nur durch die vor
zeitige Auflöſung des thüringiſchen Landtags entgangen

Studen envilfe und Landwirtſchaft

Berlin 10 Februar Auf Anregung der Weirtſchtfts
hilfe der Deutſchen Studentenſchaft der offiziellen Geſamt
organiſfation der Deutſchen Hochſchulen hat ſich in Berlin
unter Vorſitz des Prof Kähler Greifswalde M d ein
ſtändiger Ausſchuß aus Vertretern der landwirtſchaftlichen
Berufsverbände gebildet der die deutſche Studentenſchaft in
Fühlungnahme mit den zuſtändigen Stellen zur Beſchaffung
von Lebensmitteln ſachverſtändig beraten will Der Re chs
landbund hat feine Haupt eſchäftsſtellen im Lande und P o
vinzen angewieſen ſich dieſer Angelegenheit aufs nachdrück
lichſte anzunehmen

c

Die Kinderhilfe der Landwirtſchaft Wie die Landwirtſchaft
liche Wochenſchau mitteilt ſind im Jahre 1923 durch Vermittlung
des Vereins Landanfenthalt für Kinder 350 000 Kinder aus dem
beſetzten Gebiet und dem Rußbegebjet in Einzelpflege auf dem
Lande untergehracht worden Ebenſo wurden aus dem unßeſetzten
Deutſchland 42 000 Großſtadtkinder in ländlichen Pflegeſtellen auf
genommen außerdem hat die Landwirtſchaft in großem Umfang
durch Lieferung von Lehensmitteln uſw dazu beigetragen daß
weitere 42 000 Großſtadtkinder in Ferienkolonien und Heimen
untergebracht werden konnten Nach dem Auslande ſind von dem
Verein auch 37 000 Kinder zur Pflege vermittelt worden

Die Reichsbahntarife Der Reichsverkehrsminiſter hat den
ſtändigen Ausſchuß des Reichseiſenbahnrates zu einer Sitzung
auf Mittwoch den 20 Februar vorm 10 Uhr im großen
Sitzungsſaal des Potsdamer Perſonenbahnhofes in Berlin
berufen Zur Beratung ſtehen Vorlagen der Reichsbahn
verwaltung über Aenderung der Gütertarife Erhöhung der
Haſſgtenterife und Mitteilungen über Ein und Ausfuhr
tarife

Der Widerſpenſtigen Zähmung Nach den Chemnitzer
und Plauener ſozialdemokratiſchen Organiſationen haben nun
auch die Leipziger Parteiorganiſationen mit dem Strafgericht
gegen die widerſpenſtigen Genoſſen begonnen Jn einer
Sitzung der V S P D Groß Leibzig wurde gegen 13 Stim
men ein Antrag angenommen nach dem kein Reichstagsabge
ordneter wieder aufgeſtellt wird der dem letzten Ermäch

auf deutſche Abſtammung Und wenn die Mutter eine Deutſche
war dann mußte auch ein Tropfen deutſchen Blutes in den
Adern der Tochter fließen dann mußte auch unter der toten
Hülle ein Funken deutſchen Gemütes ſchlummern den zur
wärmenden Flamme zu wecken ſich lohnte

Seltſames Mädchen Gab ſich blaſiert und ſuchte doch
die Tiefe markierte die typiſche Lady und war doch im Grunde
des Herzens eine ganz andere Wollte exzentriſch ſein und
ſchien des Lebens Jnhalt zu erſchöpfen in Spiel und Tanz
während die Seele mit geheimen Fühlern nach Ewigkeits
werten rang Bloſſom konnte die Blaſiertheit abſtreifen und
ſich nett und liebenswürdig geben eines tieferen Emp
findens ſchien ſie bar Und doch klangen heimliche Glocken
auch in die Tiefen dieſer Seele die ihr Geheimnis hütete
vor aller Welt Auch vor dem Vater wie ja au h dieſer ſtarre
Mann nicht auf den Grund ſeines Herzens blicken ließ
Nur in einer ſeltſam bewegten Stunde da er vielleicht
ahnungsvoll von ferne das Dengeln der ernt bereiten Senfe
hörte ließ er für eine Sekunde die Masfke fallen

Jn tiefen Gedanken trat Bauer den Rückweg an Er
kleidete ſich um und als er um 12 Uhr zum Frühſtück er
ſchien erinnerte Bloſſom in nichts mehr an die Friedhofs
heſucherin die wenige Stunden vorher mit den Manen der
Mutter geheime Zwieſpraäche gehalten Der heitere Verlauf
des Mahles ließ für Grübeleien keinen Raum doch als ſich
Bauer nach beendeter Tafel empfahl begleiteten ihn wieder
all u Gedanken die ſich um Bloſſoms zierliches Figürchen
rankten

Zum Kuckuck rief er fich ſelber zu was geht dich denn
überhauvt die Göhre an Du haſt eine Braut und damit
bhaſta Aber der orbeitgewohnte Mann der in den letzten
Wochen Tag und Nacht nicht aus den Sielen gekommen war
konnte die Untätigkeit und das Alleinſein nicht vertragen
Jmmer von neuem kehrten ſeine Gedanken wider Willen
zu Bloſſom zurück Jch muß mich zerſtreuen muß unter
Menſchen gehen dachte er und beſchloß ſeine Entdeckungs
fahrten heute auf das Nachtleben von Gigantie Town aus
zudehnen

VIII
Die Dame mit der Maske

Als Bauer um 10 Uhr abends auf die Straße trat war
der Verkehr ſchon ſehr ghanehbt Armes Gigantie Town
dachte er dein Ruhm als Weltſtadt wird noch eine Weile auf
ſich warten laſſen Die Hochbahn hatte ſchon den Betrieb
eingeſchränkt die Autos ren rlicher die Fußgänger

Stuhl

Damen die
Seide

tigungsgeſetz zugeſtimmt hat Ebenſo fand ein Antrag An
nahme der fordert daß kein Landtagsabgeordneter auf die
neue Kandidatenliſte kommt der an dem Diſziplinbruch der
Mehrheit der Landtagsfraktion beteiligt iſt Jn Ausführung
dieſer Beſchlüſſe wurde noch nachſtehender Antrag angenom
men Die Kandidaten für den ſächſiſchen Landtag haben ſich
vor der Aufſtellung ehrenwörtlich zu verpflichten doß ſie
die Beſchlüſſe des Landesparteitages zur Landesvpolitik für
bindend erachten und daß ſie verſprechen ihr Mandat nieder
zulegen falls ſie glauben ſich dieſen Beſchlüſſen nicht unter
ordnen zu können

Auch die ſtaatlichen ſächſiſchen Bergwerke fordern Mehr
arbeit Zu einer bemerkenswerten Maßreoel hat die Di
rektion der Sächſiſchen Staatlichen Kohlenwerk greiſen müſſen
Sämtliche Bergarbeiter der ſtaatlichen Kohlenwer e in Zauke
rode ſind geſtern früh ausgeſperrt worden Jn den ſtaat
lichen Kohlenwerken beſteht noch immer die 46 Stundemiooche
und alle Bemühungen die Arbeiter für die verlängerte
Schichtdauer wie ſie die privoten Kohlenwerke ſchon haben
zu gewinnen ſchlugen fehl Die Bergarbeiter lehnten jede
Ueberarbeit und auch die Entlaſſung des radikalen Arbeiter
rats ab Sie drohten in den Streik einzutreten und auch
während der Dauer des Streiks keine Notſtandsarbeiten zu
verrichten Zum Schutze der Bergwerke ſind von der Direktion
Polizeitruppen angefordert worden

er Reichsverband der Deutſchen Induſtrie für die Kleineticdite ver Hanptausſchuß des Reichsrerbandes der Deyſſchen
Induſtrie hat in ſeiner leßten Sitzung den Beſchluß gefaßt Hei
der Reichsregierung dahin vorſtellig zu werden daß in der Gold
bilanzverordnung der Mindeſtwert der Aktien anſtatt mit 100
Goldmark mit 20 Goldmark feſtaeſetzt werden mwöre Dem Reichs
fuſtizminiſterium als der in dieſer Frage federführenden Behörde
iſt ein entſprechender Antrag des Reichsverbandes der Deutſchen
Jnduſtrie zugegangen

General der Infanterie v Hoepfner geſtorben Der Ge
neral der Infanterie a D a la ſuite des 2 Seebataillons
Paul von Hoepfner iſt in Berlinchen Neumark nach langem
ſchweren Leiden im 75 Lebensjahre geſtorben Militäriſch war
der Verſtorbene beſonders hervorgetreten in ſeiner Eigenſchaft
als Jnſpekteur der Marineinfanterie und als Führer des
Marine Expeditionskorps für Oſtaſien März 1902 wurde er
zum Kommandeur von Berlin ernannt

Ein Grenzbeamter erſtochen Aus wird ge
ſchrieben Jn Kalthof an der Nogat ereignete ſich Dienstag
abend auf der Deutſch Danziger Grenze bei Marienburg
ein blutiger Vorfall Als ein Danziger Grenzheamter einen
ohne Ausweis paſſierenden Mann anhielt verſeste ihm der
Unbekannte einen Meſſerſtich in den Hals und lief davon um
auf Danziger Gebiet zu entkommen machte dann als er den
Weg durch andere Beamte verſperrt fand kehrt und verſetzte
dem ihn verfolgenden Grenzbegmten einen zweiten Stich in
den Hals der die Schlagader durchſchnitt und zum ſofortigen
Tod führte Der Verbrecher der in der Dunkelheit zu ent
kommen verſuchte wurde durch nachgeſandte Schüſſe tödlich
getroffen Sein Name konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Einſatz ver Techniſchen Nothil e in Breslau Am ver
gangenen Sonnabend legten ungefähr 1500 Angehörige des
leichten Transportgewerbes in Breslau infolge Tarifſtreitig
keiten die Arbeit nieder Unter den Streikenden befinden ſich
auch die Kutſcher und Ausfahrer zweier großer Broffabriken
Da das Ausfahren von neugebackenem Brot an die Händler
von den Ausſtändigen verweigert wurde mußt geſtern früh
die Techniſche Nothilfe anf Anforderung des Breslauer Re
gierungspräſidenten das Ausfahren des Brotes für die Ein
und Verkaufsgenoſſenſchaft Breslauer Kolonialwarenhändler
und den örtlichen Konſumvereinen üſernehmen Der Einſatz
der Techniſchen Nothilfe erfolgte weil die heiden Bäfereien
die etwa 50 Prozent der örtlichen Bevölkerung mit Brot
verforgen zur Stillegung ihrer Betriebe gezwungen geweſen
wären

Ein neurs franzöſiſches Schnelle nergewehr Das Echo
de Paris teilt in geheimnisvoller Weiſe mit daß ein fran
zöſiſcher Offizier ein neues Schnellfeuergewehr von großer
Wirkung erfunden habe Das Blatt verſpricht ſich von der
Einführung dieſer Waffe einen großen Erfolg

Sechleifung der Forts von Antwerpen Lüttich und Na ur
Das belgiſche Kabinett beſchloß geſtern die Forts der Feſtungen
Antwerpen Lüttich und Namur ſchleifen zu laſſen

Grubennnglück in Minveſota 39 Bergleute er
trunken Aus Duluth in Minneſota wird gemeldet daß
die große Manganerzgrube bei Croby durch einen Waſſerein
bruch zufammengeſtürzt und vollkommen erſäuft iſt Von
der 45 Mann ſtarken Belegſchaft ſind nur ſechs gerettet
worden

Selbſtmord eines Erfinders Nus Neuvorf wird gemoldet
Profeſſor Elza Chriſtie der als Erfinder des Einrads Unicrle
Hekannt geworden iſt hat ſich wie ous Camben in New Jerſey
gemeldet wird oeſtern aus Furcht vor unheilbarer geiſtiger Er
ranfung erſchoſſen

ſchoben ſich nicht mehr in drangvoller Enge Ein Hauch
von Kleinſtädterei hing über den Straßen und nur in den
Brennpunkten des Vorkehrs erinnerten die rotierenden Licht
reklamen die Anreißerei der Kinoportiers die ſchmetternden
Trompetentöne die aus zahlreichen Muſikhallen drangen an
Amerika

Eldorado Willkommen olle Nationen Dieſe Worte
las Bauer auf einem rieſigen Brett erſchilde das die ganze
Front eines aus Blockhölzern gefügten kaſtenartigen Baues
einnahm Name und Willkommensgruß war aus elktriſchen
Birnen gebildet die aufblitzten erloſchin und wieder auf
blitzten Aus einem breiten Portal ergoß ſich eine Flut von
Licht auf die Straße denn die Tür ſtand offen und geſtattete
den Blick auf eine kreisrunde Tanzdiele Rechts und links
davon weißgedeckte Tiſche geſchweifte Rohrſtüh e nach Wiener
Art Rundum eine Logenreihe und im Hintergrunde eine
muſchelförmige Bucht auf der eine vhantaſtiſch koſtümierte
Jazzband die Jnſtrumente ſtimmte Herren und Damen in
großer Toilette ſtiegen die breite Holztrebpe empor okkupierten
die Tiſche Autos brachten neue Gäſte Bunt zuſammengewür
feltes Publikum drängte ſich gaffend auf dem Bürgerſt ige
ein Bobby mit dem Gummiknüppel hielt fuchtelnd Ord
nung Ein breiter Vorhang ſenkte ſich über dem Eingange
ſchmetternd raſſelnd dröhnend ſtompfend pfeifend gröh
lend fetzte die Jazzband mit ihrer Muſikkarikatur ein

Bauer trat zur Kaſſe und löſte ein Billett Tiſch 25
Platz 4 Jnmitten des ohrenbetäubenden Lärms der Poly
hymnia in grauſamen Kakophonien huldigte ſuchte er ſeinen

Er fand ihn inmitten einer ſeltſamen Gruppe Da
ſaßen Damen aufgeputzt wie zwei Pfauen aufdringlich

geſchminkt neben einem Meſtizen in maleriſcher Tracht der
an einen amerikaniſchen Kuhhirten im Sonntagsſtaate er
innerte Ein rieſiger Yankee im roten Minerhemd mit kurzen
Wildlederhoſen und ſchweren genagelten Schuhen ein Bowie
meſſer im Gürtel hatte Stuhl 5 inne und Bauer mußte ihn
höflich erſuchen ſeinen Südweſter vom Nebenſitze wegzu
nehmen Das tat denn auch der Mann aber er brummte einen
Fluch und ſpuckte auf den Fußboden In eine nette Umgebung
bin ich da geraten dachte Bauer und hielt Umſchau ob es
an den anderen Tiſchen beſſer ausſehe Doch überall war s
bunt Zwar
Jn den Logen ſaßen die waſchechten Lebemänner mit ihren

Fortſetzung folgt

hatten ſich deutlich zwei Schichten gebildet

rohnen in Smoking und die Goldfliegen in
Der 1 war mehr von ſouveränem Volk eingenommen

III

De

wa
auch

Spi
Re ch

verl
burg

1

ſpor
kon

ragt
erzie
mit
war

zeig

25 d

ſchaue

der T
HRC
wetui

der
dem
zum
nach
Polize
winnt
harte
leute
Toren

e
noch

Schluf
und
ſtellen
Ausge
leitete

harten

Reſult
durch

da
rei S

zu ve

trat V

111

Alnnnn



Turnen Sport uns Dpiel
Der Fußball vom Sonntag

Sportverein 98 Boruſſia 1
Durch den kürzlich erlittenen Punktverluſt Wackers

diesjährige Meiſterſchaftskampf für die hieſige Fußballgemeinde zuletzt
ſcheint der

erſt das richtige Intereſſe erweckt zu haben Das bewies der geſtrige
ſtarke Beſuch auf dem Spielplatz an der Huttenſtraße trotz des kalten
und windigen Wetters Der mit großer Spannung erwartete Kampf

der Kpre We recht hart war nahm für die Plaßbeſitzer einen ſehr
glücklichen Verlauf denn ſchon nach 10 Minuten Spieldauer konnte er
einen wegen Hand t Elfmeter für ſich buchen Nach 5 Minuten
konnten jedoch die Boruſſen infolge ſchön gelungener Kombination wieder
ausgleichen Bei dieſem Stande blieb es bis zum Seitenwechſel Jm
Verlauf der zweiten Spielhälfte hatten die Boruſſen nun reichliches

ech verſchenkte ihr doch ſonſt ſo guter Torwächter zum allgemeinen
ſtaunen aller Anweſenden durch unverzeihlichen Leichtſinn glatt einTor an die 98er Nun war der Voruſſen Schickſal beſiegelt Die

e der 98er zeigte durch das Fehlen Heinemanns nament
lich am Schluſſe des Spieles auffallend ſchwache Punkte Der Schieds

ter Hohl Sportfreunde war gerade für dieſes Spiel weder der

geeignetſte Mann St96 99 Merſeburg 0
Der Spielverlauf ſieht in der ganzen erſten Spielhälfte 96 mit dem

Wind ſpielend im Angriff trotz wig Abwehr Rummels im
Tor der Merſeburger findet nach 15 Minuten ein J För
de rers den Weg ins Netz ein zweiter Treffer folgt bald Die An
ſichten gehen alle mit einem glatten hohen Siege der Blauroten Doch
die in der erſten Spielhälfte mehr vereinzelten Angriffe der Lilien
werden in der zweiten Halbzeit zahlreicher Das Kampfbild zeigt ein
durchaus offenes Spiel ja 96 läßt merklich nach doch bringen die
weißen Stürmer keinen richtigen Torſchuß fertig und das Reſultat 0
für Halle erhält keine dem Spielverlauf nach verdient geweſene Korrektur
durch ein Ehrentor der 99er Das unverzagte Kämpfen der ſympathi
ſchen Merſeburger beſonders die glänzende Abwehrarbeit ihrer Deckung
verdient um ſo mehr Anerkennung als die Mannſchaft das ganze Spiel
mit 10 Mann durchführen mußte da gleich nach Beginn der bekannte
und beſte Stürmer der Merſeburger der Rechtsinnen Wuttke nach
einem Zufammenſtoß mit Keller Jl mit einem Beinbruch liegen blieb

Der beantragte Neutrale war nicht erſchienen oder vergeſſen beſtellt
zu werden für ihn ſprang in dankenswerter Weiſe Praſſer Sport
rüder Halle ein der ſein Amt zur Zufriedenheit beider Parteien

verwaltete
VfL Merſeburg Pr Komet 1

Für Preußen Komet fing es um ſehr viel in dieſem Spiele deſſen
war ſich die Mannſchaft bewußt ſie ſpielte eifrig und konnte ſchließlich
auch einen Punkt retten Gleichwohl verſchenkte Merſeburg in dieſem
Spiele den einen Punkt Differenzen in der Mannſchaft veranlaßten den
Rechtsaußen VfL s kurzerhand nach 20 Minuten das Spielfeld zu
verlaſſen ſofort machte die bis dahin deutliche Ueberlegenheit der Merſe
burger einer gleichen Preußen Komets Platz Aber es blieb bei dem

1 Stande der ſchon bei Halbzeit erzielt war und ohne beſonderen
ſportlichen Wert vergeht die zweite Spielhälfte Von PreußenKomet
konnte vor allem der Mittelläufer und Tormann gefallen vom VfL
ragte keiner ſonderlich hervor Die Mannſchaft ſpielte anfangs ganz gut
erzielte z B 8 Ecken hintereinander aber auf 10 Mann reduziert wars
mit beſonderen Leiſtungen vorbei Der Schiedsrichter von 99 Merſeburg

Eckenverhältnis 11 4 für Merſeburg
Die Tabelle im Saalegau

zeigt folgendes Bild nach Mi nuspunkten

war einwandfrei

geſpielt gew unentſch verl Tore Punkte
22 5

Wacker 14 12 1 47 5 25 3Sp V 98 12 8 2 2 20 9 18 6V f L 96 Halle 13 c 1 3 27 15 19 7Boruſſia 12 4 3 s 22220 11 15V f L Merſeburg 13 5 2 6 28 21 12 14Sportſreunde 11 3 1 7 1725 7 15Sp V Merſeburg 11 2 3 6 8 17 7 15Favorit 12 3 1 8 17 87 7 17Preußen Komet 12 1 2 9 7 85 4 20
Hand all

Keine Klärung in Gruppe Nord
357 und Polizeiſportverein ſpielen unentſchieden

Nit f ßter Spannung folgte geſtern nachmittag eine große Zu
ar dem Großkampf auf dem Exerzierplatz der eine Klärung in
der Tabelle bringen ſollte Nun iſt es wie vor acht Tagen 99 wird von
HRC und Polizeiſportverein hart gefolgt

Zum Spiel Beide Mannſchaften ſtellten ſich in ſtärkſter Be
ſetzung dem Schiedsrichter Gramann 99Merſeburg zum Verbandsſpiel
der in kurzen Worten die Spieler ermahnte fair zu ſpielen Mit
dem Anpfiff entwickelte ſich ein ſpannendes Gefecht das von Anfang bis
zum Schluß im ſchärfſten Tempo durchgeführt wurde Der Club geht
nach etwa 10 Minuten durch ſeinen Mittelſtürmer in Führung Die
Polizei kommt erſt durch einen 13 Meter Ball zum Ausgleich ge
winnt dann allerdings etwas an Raum ſo daß die Clubverteidigung
harte Proben zu beſtehen hat Bis zur Pauſe kommen die Polizei
leute durch Fehler von Becher im HRE Tore zu zwei weiteren
Toren Wer nun vielleicht ſchon glaubte das Spiel ſei entſchieden
wurde eines beſſeren belehrt HREC drückte in der zweiten Hälfte
noch mehr auf Tempo ohne Erfolge zu haben Zehn Minuten vor
Schluß liegt die Polizei noch mit 1 in Führung als Gieſeler
und Lerche durch Prachtwürfe das Ergebnis auf 3 unentſchieden
ſtellen als der Schlußpfiff ertösnte Dieſes Ergebnis gibt die wirkliche
Ausgeglichenheit beider Mannſchaften zum Ausdruck Der Schiedsrichter
leitete den Kampf vorſichtig und korrekt

98 Preußen Komet 0
Der Spitzenreiter des Südens 98 ſtieß auf dem Kometplatz auf

harten Wiederſtand Die Vereinigten verſtanden es bis Halbzeit das
Reſultat torlos zu geſtalten Erſt die d Halbzeit brachte den 98ern
durch ein Tor den Sieg Das Spiel wurde ſehr hart durchgeführt
r daß ſich der Schiedsrichter W Gottſchalk HRC gezwungen ſah
rei Spieler von PreußenKomet und einen Spieler von 98 vom Platze

zu verweiſen
Jn Merſeburg

trat Boruſſia gegen 99 nicht an HRC 2 Halle 96 2 1 hg
Handball Abteilung des VfL 96 Halle

Am Sonntag 10 Februar ſpielte unſere 1 Jugend gegen Wacker
1 Jugend und fern mit 10 Mann verdient 0 Das Spiel wurde
ſchnell und ſchar geſpielt Der beſte Mann von VfL 96 war wohl ber
Mittelſtürmer Rudolf Prange der auch die drei Tore auf ſein Konto
buchen konnte Das Verteidigerpaar Dietſch und Broedenfeld ſtörten das
Kombingationsſpiel des Wackerſturms Von Wacker war der Sturm doch
die treibende Kraft mit dem Mittelſtürmer Meter Die erſte Zeit
wo Wacker mit Wind ſpielte waren ſie ſehr überlegen doch war es ihnen
nicht vergönnt ein Tor zu buchen

Ftockball

VfL Halle 96 I Nelſon I 2
Nach achtwöchentlicher Pauſe empfing die erſte Hockeymannſchaftdes VfL Halle 96 die erſte Mannſchaft der regeſenſgeſe Nelſon

auf dem See Trotzdem 96 ohne Netzband und Bährends antrat
gelang es dem Platzbeſitzer nach flottem
rechts durch Kretzſchmer II zu verwandeln Die erſte Halbzeit ſtand im
Zeichen von 96 doch gelang es Nelſon bis zum Wechſel den Ausgleich zu
erzielen Nach Halbzeit machte ſich bei 96 die lange Ruhevpauſe bemerkbar und die Nelſonen hatten mehr vom Spiel Ihre Angriffe ſcheitern

aber an der guten Abwehr des Torwarts Schmidt Wieder legt 96
durch Kretzſchmer II ein Tor vor und Nelſon kann erſt nach Umſtellung
den Ausgleich erzielen doch gelingt es ihnen nicht durch allzu hartes
und ſcharfes Spiel den Sieg zu erringen Da beiderſeits ſichere Tor

piel eine gute Flanke von

gelegenheiten nicht ausgenutzt werden trennen die einwandfreien Schieds
richter die Parteien beim Stande von 2 Die z weiten
Mannſchaften trennten beim Stande von3 1 für 96 Nelſon zeigte zeitweiſe Ueberlegenheit doch konnte 96
durch größere Entſchloſſenheit im Schußkreis das Spiel für ſich ent
ſcheiden

VfL 96 Damen Naumburg 05 in Naumburg 1
Die 96erinnen führten dem Gaſtgeber ein gänzlich ſberlegenes

Spiel vor Nach Wechſel ſtellt Halle das Reſultat auf 0 und kurz
darauf erzielt 05 nach flottem Durchbruch das Ehrentor Bis zum
Abpfiff erhöht der äußerſt ſchußfreudige halliſche Jnnenſturm das

Endergebnis auf 1 Kr

obiger Vereine ſich

Wacker Favorit 0
Die Wackeraner ſtanden geſtern im Wiederholungsſpiel auf ihrem

Platze Favorit gegenüber und ſiegten mit 520 Nach etwa 15 MinutenSpiel hielten ſich die Wackerleute meiſt in des Gegners Hälfte auf
und erzielten durch hervorragende Kombinationen bis zum Wechſel
4 Tore Favorit beſchränkte ſich dann auf Verteidigungsarbeit ſo daß
Wacker nur noch zu einem Erfolge kam hg

Akademiſches Fallen urnfeſt

Auch das vierte Akademiſche Hallenturnfeſt hatte wieder viele
Freunde der Leibesübungen verſammelt Unter den zahlreichen
Beſuchern waren die Dozenten und die Studenten gleicherweiſe
gut vertreten Als Gäſte waren u a erſchienen der Protektor
des Feſtes S Magnifizenz Rektor v Stern und Vertreter der
Deutſchen Turnerſchaft Oberſtudiendir Berger J Vorſ Die
Veranſtaltung begann mit Freiübungen des ſchwediſchen Turnen
durch die auf dieſem Feſte die moderne Richtung Eingang fand
Die Leiſtungen in den einzelnen Wettbewerben waren recht gut
Jn den Muſterfreiübungen ſiegte der Studentinnen Verein
Gothia ſicherte ſich den Preis für eine Muſterriege am Gerät
durch vorzügliche Leiſtungen am Barren Der V C ſtellte den
Hochſchulmeiſter im Geräte Zehnkampf Pöckler Marchia
Sieger im Dreikampf blieb Schröder V f L 96

ubzweiawpf
Ak Schw V Saale 96 gegen Schw V Halle 02

Am Sonntag 10 Februar 1924 trafen ſich die führenden
Schwimmpvereine von Halle der Ak Schw Verein Saale 96
und der Hall Schw V v 1902 im hieſigen Hallenſchwimmbade
zur Austragung eines Klubzweikampfes Es hat ſich hierhei ge
zeigt daß ein Zuſammenſchluß von Verejnen wie durch die erſt
kürzlich erfolgte Vereinigung des Ak Schw V Sagle 1919 und
der Schw Abt d VfL Halle 96 ſportlich von hoher Bedeutung iſt
Wenngleich im Schlußreſultat Saale 96 gegen 02 auch mit einem
Punktrerhältnis von 47 43 ſich als unterlegen bekennen muß ſo
kann dieſes Reſultat gegenüber 02 als recht gute Leiſtung beurteilt
werden mit Rückſicht darauf daß 02 mit 36 Wettkämpfern an den
Start ging während Saale 96 nur 26 Mann ins Rennen ſchickte

Nachfolgend die Ergebniſſe 10mal 50 Moter Bruſtſtaffel
1 Saale 96 in 7 Min 32 Sek 2 02 in 7 Min 2 Sek als
1 disq 100 Meter Damenbruſt 1 Jnoe Keller 02 in 48
2 Menzel 02 in 1,51 3 Weber Saale 96 in 54 Jugend
lagenſtaffel 1 Halle 92 in 39 2 Saale 96 in 412 100
Meter beliebig 1 Löber Saale 96 in 1,172 2 Herz Saale
96 in 192 3 Braune 02 in 21 Herrenſpringen
1 Berend 02 mit 30 Punkten 2 Rieling Saale 96 mit288 Punkten 3 Nauth Saale 96 mit 27 Punkten 100
Meter Rücken 1 Henke Sgale 96 in 29 2 Bauer Br 02
in 134 Sparmann Saale 96 in 383 50 MeterKnaben heliebig 1 Hippe 02 in 37 Sek 2 Meßling 02 in
38 Sek 3 Schmidt Sgale 96 in 402 Sek 4mal 50 Meter
Herrenlagenſtaffel 1 Halle 92 in 29 2 Saale 96 in 33

Dameyſpringen 1 Frl Voerſter Saale 96 mit 285 Punkten
2 Frl Menyzel 02 mit 24 5 Punften 100 Meter Bruſt
1 Leopold Saale 96 in 31 2 Krüger 02 in 32 3 Henke
Soale 96 in 35 10mal 50 Meter beliebige Staffel1 Halle 02 in 58 2 Saale 96 in 11 Waſſerhalſ ſpiel

1 Jugend Saale 96 gegen 1 Jugend Halle 02 3 für Halle 02
Waſſerballſpiel 1 Herren Saale 96 gegen 1 Herren Halle 02

mußte aboebrochen werden
Bei Gliederung der Punktzahl nach Herren und Damenwett

kämpfe bleibt hervorzuheben daß die Herrenkämpfe mit einer
Punktzahl von 36 35 für Saale 96 abgeſchloſſen haben wobei der
Beweis erbracht ſein dürfte daß ſich die beiden Vereine zumeiſt
gleichwertig ſind Leider mußte das Waſſerballſpiel der 1 Herren
wegen nicht einwandfreien Verhaltens einiger Spieler abgebrochen
werden Der Gauſchwimmwart des Gaues Leipzig Herr Willy
Selle war dem Feſt ein einwandfreier Schiedsrichter

Leider hat die Stadtbadnerwaltung die ſchöne Werbegelegen
heit ungenutzt vorüber gehen laſſen Statt den vielen Gäſten
das Schwimmbad im ſchönſten Schmucke zu zeigen und dadurch
einen Anreiz zum Beſuch zu geben wurde das verbrauchte
ſchmutzige Waſſer der vergangenen Woche im Schwimmbecken ge
laſſen Dieſer Anhlick war nicht erhebend und entſpricht nicht der
übrigen ſauberen Ausſtattung unſeres Stadtbades

Die norddeutſchen Schimeiſterſchaften in Clausthal
Die norddeutſchen Schimeiſterſchaften die vom OHSK in Claus

thal im Oberharz ausgetragen wurden fanden geſtern ihren Ab
ſchluß nachdem die Sprungläufe wegen des ſchlechten Wetters
Ende Januar verlegt werden mußten Die Betetligung war wieder
eine ſehr große Der ſtarke Schneefall der letzten Woche hatte eine
qute Schneedecke gebracht die den Springern guten Sport ge
ſtattete Gleichzeitig fanden am Sonntag die norddeutſchen Aka
demiſchen Schimeiſterſchaften ſtatt die aus Langlauf über
15 Kilometer und einer Staffel über 12 Kilometer beſtanden Auch
hier war die Beteiligung erfreulicherweiſe eine ſehr große Die
erzielten Zeiten ſind ſehr gut zumal die Strecken in ſehr ſchwie
riges Gelände gelegt worden waren Beſonders die Staffel
führte durch das ſchwierige Spiegeltal Akademiſcher Meiſter
wurde Ernſt Schennen der bereits in den Läufen um die
norddeutſche Meiſterſchaft ſich einen Namen gemacht hatte Die
Ergebniſſe

Norddeutſche Schimeiſterſchaft
Sprunglauf 1 Fritz Friedrich

Schennen Schizunft Oderbrück 25 Meter ſchönſter Sprung Wilh
Uert Braunlage

Sprunglauf Senjforen Ernſt Schennen Wilh Uert Junioren
Wilh Arend Clausthal Krawella Altenau Herm Klapproth
Altenau Jugendklaſſe 18 20 Jahre Karl Kneiſtler Altenau
Alfred Grenzel Altenau beide mit Sprüngen über 24 25 Meter
Abkademiſche Meiſterſchaften

Langlauf über 15 Kilometer Ernſt Schennen Schizunft Oder
brück 35 25 Staffellauf über 12 Kilometer Teilnehmer
18 Staffeln Sieger Akadem Staffel der Schizunft Oderbrück
Eine außer Konkurrenz laufende Staffeln der Schizunft Oderbrück
hatte eine beſſere Zeit erzielen können

raunlage 27 Meter 2 Ern

Altenau Oberharz Wetterbericht des Hotel Rathaus Schnee
lage 20 Zentimeter Neuſchnee Bruchberg 50 Zentimeter Schiföhre
und Rodelbhan ſehr gut

Tennisabteilung im VfL Halle 96 Wir machen nochmals auf
unſere morgen Dienstag 8 Uhr im Klubhaus ſtattfindende Mitglieder
verſammlung aufmerkſam und bitten um pünktliches Erſcheinen aller
Mitglieder

6 Hallkenſportfeſt des Bundes Deutſcher Radfahrer im Sportpalaſt
Der Bund Deutſcher Radfahrer brachte heute im Berliner Sportpolaſt
ſein 6 Hallenſportfeſt zur Durchführung Jm Brennpunkt des Pro
gramms ſtand der Län derkampf Dänemark Deutſchland
Holland mit den Fahrern Hanſen Dänemark Oſzmtella Deutſchland
und Mazairac Holland er Holländer Mazairae ging aus dem
Kampf als überlegener Sieger hervor Jn einem Mannſchafts Ver
folgungsfahren gelang es der Mannſchaft Korſch Boruſſia 86 Berlin
Petermann Tempo Berlin Sbreſny Germania Charlottenburg die
zweite Mannſchaft Erzleben ConcordiaBerlin Lemke GermaniaCharkotfenhurg und Rieger ConcordiaBerlin in 15 Runden einzuholen
Zeit 4 Wimuten 7,3 Sekunden Ein 100 Runden Ausſcheidungsfahren

B R C von 1889 als Sieger vor Berlin
Stern Wannſee und Lehmann Defekt Berlin Zeit 25 Minuten

465 Sekunden Zum Schluß gelangte ein Stunden Einzelfahren zur
Austragung bei dem jeweils nach 15 Minuten eine Wertung ſtattfand
Sieger Mühlbach Concordia Berlin 15 Punkte vor Handen Däne
mark O Blank B R C von 1889 Die beiden Favoriten des letzten
Rennens Mazairac Holland und Oſzmella Deutſchland ſtürzten ſo
ſchwer daß ſie von der Bahn getragen werden mußten

Neues vom Tage
25 Menſchen bei Lawinenſlurz umgekommen

Nach Wiener Meldungen ſind durch die zahlreichen La
winenſtürze in den Llpen bis jetzt 25 Menſchen umgekommen

Nach einer Meldung des Salzb Volksbl ging im
Schreinbachtal bei Finkenbach eine Lawine nieder die ein
Holzgebäude in dem ſich etwa 30 Holzarbeiter befanden
vollkommen verſchüttete Bei den ſofort aufgenommenen Ret
tungsarbeiten konnte ein Holzarbeiter nur noch als Leiche

gen werden 12 wurden ſchwer und alle anderen leicht
verletzt

Jn der Gegend von Salzthal ſind erneut Lawinen nieder
gegangen wobei in einem Falle zwei Telegraphenarbeiter in
einem anderen drei Holzarbeiter und drei Schulkinder den Tod
fanden Bei der Verſchüttung eines Elektrizitätswerkes wur
den fünf Perſonen getötet

Wie aus Steyr gemeldet wird iſt in Hieflau beim
Bahnhof eine 300 Meter lange und 30 Meter tiefe Lawine
niedergegangen die einen Perſonenzug und ein Fuhrwerk
mit vier Perſonen verſchüttet hat Auch das Bett der Enns
iſt verſchüttet deren Gewäſſer infolgedeſſen ſich bereits bis
zum Bahnkörper angeſtaut haben Zur Rettung der Verſchüt
teten und um den Bahnkörper freizubekommen hat die Bahn
ſtation aus Linz militäriſchen Beiſtand erbeten

Aus Bregenz wird berichtet Bei dem Niedergange einer
großen Lawine von der Huberalpe wurden ein Stall weg
gefegt und 3000 Bäume entwurzelt und mitgeriſſen Zuerſt
kam eine Staublawine die die Bäume wie Zündhölzer knickte
dann folgten die alles niederreißenden Schneemaſſen Es
dürfte der größte Waldſchaden ſein den Lawinen in Vorarl
berg je angerichtet haben

ergab Engelmann

Familientragödie in Dortmund Jn Dortmund wurde
der dort anſäſſige Kürſchnermeiſter Otto Spitzner in ſeiner
Wohnung mit durchſchnittener Kehle aufgefunden Die Ehe
frau und der Stiefſohn des Toten der Kalkulator Walter
Bartſcherer wurden von der Polizei verhaftet weil ſie ver
dächtig ſind den an Lungenentzündung ſchwer erkrankten
Spitzner ermordet zu haben Bartſcherer der bei ſeinen
Eltern wohnte iſt ſeit längerer Zeit arbeitslos und ſeit
Jahren hochgradig nervenleidend

Todesurteil gegen drei Mörder Das Volksgericht in
Fürth verurteilte die Angeklagten Hautmann Satzinger und
Wieſenbacher die den Mechaniker Renner und den Kaufmann
Leonhard Litz beide aus Nürnberg ſtammend im September
vorigen Jahres nach einem vorher aufgeſtellten Plan er
mordet hatten zweimal zum Tode und zum dauernden Ver
luſt der bürgerlichen Ehrenrechte Die Täter hatten die Leichen
beraubt und in mit Steinen beſchwerten Säcken in die Regnitz
verſenkt Das Gericht nahm doppelten gemeinſchaftlich ver
übten Mord an Wieſenbacher wird zu bedingter Begnadigung
empfohlen werden

Der Seemannsſtreik in engliſchen Häſen abgebrochen
Der Streik der deutſchen Beſatzungen der in engliſchen Häfen
liegenden deutſchen Schiffe iſt abgebrochen worden Die Ver
Verhandlungen haben begonnen und werden fortgeſetzt Jn
der Zwiſchenzeit nehmen die deutſchen Seeleute von jeder
Streikhandlung Abſtand

Blanſäurrhinrichtung Jn Carſon City im Staate Ne
vada iſt der Chineſe Gee Jan auf eine ganz neuartige Weiſe
hingerichtet worden Die Hinrichtung erfolgte mittels ein
ſchläfernder Gaſe wie es heißt einer Blauſäureverbindung
die erfolgreich an einer Katze ausprobiert worden iſt Ein
Mexikaner Thomas Ruſſel der gleichzeitig mit dem Chineſen
hingerichtet werden ſollte iſt vom Gouverneur des Staates
begnadigt worden

Millionenhiſfe vom Himmel Der größte Geldtransporr
der jemals mittels Flugzeuges ausgeführt wurde iſt im
Auftrage der amerikaniſchen Bundesbank des Federal Re
ſerve Board erfolgt Die Bank hat den Betrag von einer
halben Million Dollars nach einer 500 engliſche Meilen
entfernten Stadt geſandt um einer dortigen Bank die in
Zahlungsſchwierigkeiten geraten war zu Hilfe zu kommen

Zum Pol im Luftſchiff Von der Marineverwaltung wird
bekanntgegeben daß die Grupve der amerikaniſchen Erpedi
tion die den Nordpol im Luftſchiff zu erreichen ſtrebt nächſte
Woche von einem Hafen des Staates Waſhington nach Alaska
abfährt Jhre Aufgabe wird zunächſt ſein für das Luft
ſchiff Shenandorah das von Alaska aus den Flug zum
Pol unternehmen ſoll an der dortigen Küſte einen großen
Ankermaſt von der Art zu errichten wie ſie für die Marine
luftſchiffe der Vereinigten Staaten in Verwendung ſind

KRadfahrer Gummi Sieder

Auskkunftei u Detektivhüro Halle Saale
Gegründet 1888 Gr Steinstr 31 Fernruf 2144Auskünfte über Vermöcens Familſen und Privat

verhältnisse auf olle Orte dixkret und zuverlässig
r Beobachtungen und Ermittelungen aller Art
Eigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den volitiſchen Teil Dr jur et vphil
Erich Krüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr jur
Walther Werner für den Börſenteil Auguſt Kinsky für den örtlichen
Teil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft Fritz Roßberg Verantwortlich
für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr Für Aufbewahrung

unverlangter Manufſfkriote wird keinerlei Gewähr übernommen
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Anſertiqunq von Haerarbeen aus ausgekammten Haar

Jede Heererbeil wird nach Einsendung der Probe fadelſos geliefert
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Unsere seit 23 Jahren einge,ührte
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Moderne ellenteile Ohren Löckelren Zöpte stets auf lager
Natur Scheifel für jüngere und öſtere Damen Spezielnael
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ernennen NennenKa Di e ben
Ndtnntraaötteennhinn

Dienelag 77 Uhr

Carmen
Letztes Gaſtſpiel
Maria Janowska

Mittwoch
Kindertragödie

C T
Gr Virichstrabe 51
Der große Erfolg

Wt Auto und

Kamera wischen

afrhanischem

broßwilt
Das Fabelhefteste

was Menschenaugen
je gesehen

C T
Am Riebeckplatz
Die Krone aller

Film Schöpfungen
Aweillenochen

Nach dem
weltberühmt Roman
von Richard Voss
Der Film der Seele
und des Gemütes

Uuwäne ſern

Neues Theater in
Leipzig

Dienstag 12 Febr 7
Madame Butterfly
Altes Theater in

Leipzig
Diensfag 12 Febt T

Tartüff Der Arzt
wider Willen

Operetten Theater
in Leipzig

Dienstag 12 Februar
Schauſpielhaus

Redoute
Stadttheater

in Magdeburg
Dienstag 12 Febr 7

Der Schncemann
Abu Haſſan Die
Puppvenfee

Wilhelms Theater
in Magdeburg

Dienstag 12 Febr 8
Dle Abrechnung

Der Tantülff
Friedrich Theater

in Deſſau
Dieustag 12 Febr 7

KyritzPyritz
Deutſches National
Theater in Weimar
Dienstag 12 Febr 79

Wallenſteins Lager
Die Pieccolomini

Stadttheater Erfur
D ienstag 12 Febr 71

Mein Vetter Eduard

u ck 4li I

leſpriger

Strase 88

Täglich mitW
großem Erfolg

Das Waisenkind
Ein Lebensbild in 6 Akten mit
MARYTVPICKFORD

Fix und Fax als Arbelislose
Groteske in 2 Akten

Jugendliche haben zur ersten Vor
stellung zu kleinen Preisen Zutritt
abends nur in Begleitung Erwachsener

zu vollen Preisen
Beginn 4 Uhr

I

lichtspiel

Theater

2 Woche 2 WocheGastspiel des berühmten deutschen

CHARLIIE CHAPLIN
in einem neuen Programm

2

Der Dornenweq zum Glück
Drama in 6 Akten

Die Stimme des Blutfes
Schauspiel in 5 Akten

Beginn 30 Uhr

er ePromenade S

V e ſſa
Das glänzende Filmwerk

Der Evangelimann
Liebesdrama in 6 Akten nach Wilhelm
Kienzl s in Halle so belebter Meister

Oper
Das lodernde Feuer der e

Die Machtdurchglüht dieses Werk
des Geſühis ist seine Triebkraft

Was Liebe vermag im Guten wie 5
im Bösen Zeigt es in ergreifenden

Bildern
Dreier Menschen Schicksal erschüttert
den Zuschauer der atemlos den Wen
dungen folgt die der Kampf eines
Bruderpaares um die schöne Martha
Engel in buntemWechsel mit sich bringt

Erstklassige Künstler
Hanni Weisse Paul Hartmann Jacob
Feldhammer u a spielen nicht nur
die Personen des Dramas nein
sie leben sie mit der Kraft der Seele
und greifen so ins Herz des Publi
kums Daher denn auch der Riesen
Erfolg in Berlin Dresden Hamburg

Hannover Leipzig usw
Vorführung 30 40 00

Arnold Rieck in dem Lustspiel ins Akt
In der Nacht
Beginn 4 Uhr

in

C

alteehans Rolandl

Mittwoch den 13 Februar

Ah 10 Uhr Vfelifleisch
Grosses Schlachtefest

Frühkonzert

Serien Preis Shkaten

im Hansa Botel am Riebeckplatz

fortlaufend jeden Dienst Donnerst u Sonnab
Erster Spieltag Dienstag d 12 3 und 7

Von 700 Punkten sof 5 G

Goldmark 500 400 300 250 usw
Preise

Konz Dir Kummerehl

I Dienstag den 19 Febr s Uhr Im Thaliasaal

Karlchen der Jugend
Karl Ettlinger
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Kunstolopfere
mmA Schmidt früher H Podolski
Halle a Alter Markt 25Kunstgerechie Ueberwebung

schadhefter Stellen
in Stoffen ſeder Art

S Fachgemässe Wiederherstellung
orientalischer Teppiche
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H Schöning

Mittagstiſch
Große Wallſtraße 9

Koch

Künstlerzpiele reren vorzügliche KücheBunte Bünne Schuh Hersteltunz u Reparatur ohne Naht u Nagel Mittags und Abendkarte
Iägergasse im Neumar kte Schützenhaus Z Kl Saal zum Abhalten von Festlichkeiten

Dir Alb Koch
TäsUeh

8 Uhr abends
Der glänzende

februar
3 5Spielplan

Nur erste Kräfte
von

Großstadtbühnen
Erstkl Bewirt

schaftung
ermässigte Preise
Montag 11 Febr
Auf vielseitigen

Wunsch

die große

Ago Husstell

Morgen Dienstag
abends s Uhr ebendaselbst

Grosser öffentlicher Vortrag
Die Bedeutung des Ago Systems

tür die Schuhverbraucher
Eintritt für Ausstellung und Vortrag
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Besuchtheuteund morgen
u
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Schoeidern
Weißnäh reH ändeiſtraße 31 II

Haus der Landwirte
S Franckestr s Halle a S Eingang Leipziger Str 64

ff Biere

Konſferenz zimmer

Gr Steinstr 69
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Weine erster Häuser

H Gerhardit

aus eigenen Werken
keine Freikarten Keine Freikarten
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Heimat

Dienstag den 12 Februar 7924

Jungbrunnen Heimak
Gedanken zur Mikleldeutſchen Heimalwoche 11 bis 21 Februar 1924 in Halle

Ein Klang der die Saiten der Seele zum Mittönen zwingt
Heimat
Wo die Mutte

liebte und in dem
des Himmels golde
geweihten Opferke
raunten
weiten Landen der

r mich liebte mit Tränen in den Augen oft
Dome der Andacht meine Hände faltete nach
nen Häuſern und das kindliche Auge nach den
rzen wies die leiſe leiſe flimmerten und

wie verſchwimmender Ton von Feierglocken aus den
ſtillen Menſchen in deren fernſtem Tale die

blaue Blume des Glücks blüht die nur ein unſchuldvolles Kinder
auge ſchaut

Heimat
Wo die verlorenen Träume und verwehten Wünſche mich in

zarten Schleiern in Stunden der Weihe umſchweben und mir zu
lächeln
vertraute
Bäumen

Heimat

gern grü
wie Tote nur lächeln

wo ſie einſt mein waren am Morgen der

und die ich in Wehmut wie Alt
ße darob ſie verſtürmen nach den blühenden

Jugend

Wo ich meine Toten der Erde übergab und früh verwaiſt und
ſo ganz vergeſſen
Sommerbrand

Heimat
Wo ein Vöglein

irrte durch des Lebens Frühlingsſturm und
Eine Träne fühle ich rinnen auf die Wange

t Maientagen in eine Knoſpe ſang der blumen
haft ein Lächeln von den Lippen fiel wie einem Kind das ſich
dabei nichts denkt doch mir das Herz mit wundem Wehe und
ſehnend Leid durchfrommte bis ſie das ganze Leben geben mußte
weil ſie ein Lächeln

Wo ich der Menſchen Los lebe
1 mir geſchenkt hatte

durch Hecken von Kreuzdorn
zur wunſchloſen Heimat

Wo einſt auch
im tiefen ungeſtört

Heimat

meine wandermüden Füße ihre Ruhe finden
en friedevollen langen Schlafe

Wo die Eſſen ſchwelen und die Schlote rauchen wo die dampf
beſchwingten Roſſe wiehern brauſen und das ſtoffliche Beherrſchen
bis in die Wolken reicht
waiſt und nie ſo fremd dein wahres Leben
genoſſen wie ich ei
Sonnenwende
Hlick

Jdeen

Höher als Naturbeherrſchen

das Anentwegte zu erkennen weiter zielt der Wille nach
die die Jchs nicht trennen

wird Brot dort doch die Seele friert und hungert

Den Geiſt in Stoff begraben früh ver
ziehn dort Weg

nſt ruhlos auf des Sturmes Straße bis zur
dringt der Forſcher

Dem Leib
Von dem

ſondern binden

Hötterſtuhle ſtürzt das goldne Kalb und auch dies zerfrißt das
Jeitenwetter And
Blumen ſehen
Tagen

Heimat

und Frührotſchimmer
erem Saitenſpiele will man lauſchen friſche

Wann kommt dort das

Wo der Frühling ſich in jede Hecke hängt und in roten Roſen
raſch verblutet wo unterm Sonnengold und Vogelſang lichte
Flocken lichte Glocken lichte Sterne liebes Grüßen tauschen all
die klugen Köpfchen neigen und wenns herbſtet ſchlafen gehen
um ſich winterlang im ſehnſuchtsvollen Sinnen und Erinnern
zu verſenken

Wo der Schönh
derbares Scheinen a
Stein und Erde

eitsſucher ſinnend Farben leiht um ihr wun
ndachtsvoll im Bilde zu durchleuchten daß wir

Blatt und Blume küſſen möchten ſo vertraut
und verſtändlich lieb wird alles Nur der Künſtler fehlt dem

Reich der Töne der der Heimat Schwer und Mehmut Erſt
ſchweren Mutterbluts in verlornen Tönen lauſchte Wenn die
Wolkenburgen Wind und Waſſer aus dem Zwinger laſſen und ihr
Pulsſchlag ungefeſſelt ſchwarze Nacht durchkrampft hierhin dort
hin ſpringt und ſchaurig heult wie geifernder Rachen eines un
geſtümen Wolfes der nicht hundert Stunden achtet um ſein Opfer
noch zu finden oder ſeinesgleichen Bauch und Kehle zu zerreißen
wenn gleich tauſend kaum geborne Tropfen ſind erfaßt geplatzt
erſchlagen und dies Daſeinsende monoton und endlos jammert
wenn das Rauſchen und das Gurgeln und das Fluten fühlen läßt
wie s Waſſerungeheuer tiefer atmet und tückiſch geht auf Raub
tierzehen dann hockt die finſtre Schwermut mir zur Seite wie
müde vom durchmeſſnen Weg im Wetter in ſich gekauert bis das
Stöhnen ſchweigt Jhre lichte Schweſter tritt hervor Aus aus
geſpannten Nebelhemden läßt ſie kalte Tropfen in die Lebens
kelche der Blüten fallen daß die Blumenaugen beben und weiſe
Fluren Mitleid weinen bis ein ſanftes Säuſeln alle Sorgen
nimmt und der Sonne Hauch die letzten Waſſerſtäubchen in
Smaragden und Rubinen auf die hellen Wolkenſtühle hebt

Heimat
Wo auf Kuppeln und Kreuzblumen auf

Grabſteinen die Väter ihr
auf Jahrhunderte gelte

Heimat

Monumenten und
Denken in Stein meißelten damit es

Wo auf halberloſchnen Papieren und Pergamenten in ſtau
bigen Lederbänden und wohlverwahrten Dokumenten ehrwürdig
durch das Alter und die Abſicht künftigem Geſchlechte einen koſt
baren Schatz zu ſichern die Kultur durch Schickſal und Blut zum
Volk und zur Nation verklärt wird Männer ſprechen zu uns die
vor tauſend Sommern durch unſere Gaue ſchritten Jhre Freuden
laute ihr Zürnen Jrren ihre Gotteshymnen ihre Herbanns
treue Schlachtengänge die ſie hundertmal für ihre Heimat gingen
wenn auch halbe Stämme untergingen wehen der Vorzeit Tage
Ruhelos im Haß gegen den Bedrücker ruhelos auch neue Tage
aus dem Schutt der alten aufzubauen wird die Heimat heilig
Land durch tauſend Jahre ihrer Taten Wunden Toten Jhre
Geiſtesgewaltigen ſchreiten den Schritt der Unſterblichen Wer
ſoviel Jahre offenen Auges durchs Leben ging kann gar vieles
ſagen ſo daß ein ungetrübtes Auge rückwärts blickend auch nach
vorwärts ſchauen kann Heute nur eines ernſten Mannes kleine
Gabe Nicht dein Herz nach ſeinem Wunſche nach der Pflicht
frage dein Gewiſſen

Mit erznen Ringen iſt die Heimat umſchnürt Jhr Atem geht
ſchwer Sonnenlos und arm ſind ihre Fruchtgefilde Es iſt ſo
bitter alte Augen weinen ſehen Tauſend Brüder ſind verwelkt
verſtorben Jn tauſend Sommern hat die Heimat nicht ſolche
Schmach und ſolches Siechtum gelitten wie unter den Wolken des
heutigen Haſſes Voll und kräftig will die breite Bruſt wieder
atmen Schwermut befällt uns Jlluſionen wollen die Herz
loſigkeit anflehen Nie wird das weiße Sachſenfohlen unterm
Frankenſattel gehen ſind wir der Heimat ungebeugte Söhne Ein
gewaltiger Wille in uns zwingt Nacken und Kopf ſich zu biegen

Arbeiten
Wir ſind nur müde müde

Die ſtille Stunde leiſe
Wenn ſie auch hinkt es kommt die

Den grauen Scheiteln folgen blonde Locken Ein morgen

und beugen zur Liebe und zum Dienſte füreinander
nicht verzweifeln ſchweigender Haß
und blaß vom langen langen Ringen
wandelnd wandelt alles
Rache

friſcher Hauch ein blutig ernſtes Schlagen mit der breiten
blanken Klinge gegen das welſche Ungeheuer und die Heimat

iſt frei Dr Wilhelm Böhmer
Wir hatten einſt ein ſchönes Vaterland Wo einſt die Leier

hell erklang vom Werden und Wachſen vom Kämpfen undStreben für Heim und Herd da liegt das Saitenſpiel zerſchlagen
Stumm durch die Lande irrt der Sänger der ſein Volt verlor

Der Herrenthron der Erde ſteht verwaiſt Das Herrenvoltkdas einſt frei ſtolz und mächtig den Nacken hob trägt jetzt die
Sklavenketten eines Diktates das man ſpöttiſch Frieden nennt
Die Länder, die es einſt geachtet und verehrt haätten um ſeiner
Größe und Zukunft willen ſchauen beute mit Verachtung herab
auf den Paria unter den Völkern der Erde

Nur einer ſieht der Schande
Stil und gelaſſen zu

utſcher im deutſchen LandeDas biſt du

Soll das das Ende ru ihm r
F

icher Vergangenheit eines 70 Milli
ne nvolke 3 ſein das im W eltenringen ſich ſelbſt verlor und zer
fleiſchte Jn ſtu mmer Verzweiflung ſtehen die Aelteren unter uns
die einſt das deutſche Reich erſtehen und blühen ſahen und an
deutſche Zukunft glaubten Zu jäh kam die er Umſchwung zu
plötzlich der Sprung in de z Abgrund Will keiner wieder hervor
treten und Bismarcks Reich von neuem aufbauen Soll die Hoff
nung für die Zukunft unſeres Vaterlandes mit eurer Hoffnung
verſinfenUnd durch die hoffnungsloſe Stille tönen in gläubigem feſten
Vertrauen als Antwort die Worte unſeres Hindenburgund baue feſt guf dich du deutſche Jugendt

Dieſe Jugend ſpricht in dieſen Tagen neuen Erwachens zueuch ihr deutſchen Eltern
Jhr gabt uns einſt den größten Stolz mit auf den Lebens

weg den ihr zu verreben haftet den daß ihr unſere Eltern
waret Euer Lebenswerk galt uns und euer Wille war es nicht
daß wir nicht wie Findelkinder ohne die Geſchichte unſeres Landes
ſtumm beiſeite ſtehen ſollen wenn man um uns vom Vaterlande
ſpricht Den Glauben an die Zukunft unſeres Volkes habt ihr
verloren in den Tagen wo Deutſchland ſich ſelbſt entmannte und
zerfleiſchte Thn wollen wir euch wieder bringen als Zukunftsträger eines Siebzigmillionenvolkes Jn dieſem Sinne bringen
wir euch den Gruß der alten Heimaterde Ob wir ſie flieben
ab wir verpflanst werden ſie allein gibt uns die Urkraft ihresBodens mit ohne die wir ein haltloſer Schemen w ären So wie
dem Baume der Wurzelballen Exde gelaſſen werden muß ſoll erauf neuem Standort kraftvoll weiter gedeihen ſo können auch wir
nur auf den Trümmern des alten Reiches wieder ragend auf
wachſen wenn wir den Wurzelballen unter uns haben und zähe
an ihm feſthalten als den ureigenſten und ſtärkſten Kräftebringer
den Wurzelballen des Deutſchtums

Die Jahre gehen dahin und die Wurzeln werden weiter
treiben und neue Säfte gus der Heimaterde holen der der Baum
Schatten gibt und Früchte ſpendet in ewiger Wechſelwirkung
Daß der Baum aber ein Segen werden kann das vermag allein
die et Wurzelerde und das wollen und das dürfen wir nicht
vergeſſen

Darum ſchöpft ihr die ihr den Glauben verloren heutewieder neue Kraft und neue Hoffnung aus dem nie verſieoenden
Tungkrunnen Heimat Sie allein vermag es euch den Glauben
wieder zu geben wie ſie uns die Stärke leiht ſie an dem
großen Werk zu ſchaffen

Das iſt der tiefere Sinn der Heimatwoche daß wir uns die
Hand geben zu gemeinſamem Werken für Volk und Vaterland
und gläubig vor aller Welt bekennenJch will an Deutſchlands Zukunft glauben

An meines Volkes AuferſtehenUnd laß den Glauben mir nicht rauben
Trotz allem allem was geſchehen

Lucius Kootz and jur et rer

Freiheit
Bilder aus der Geſchichte der halliſchen Univerſität

1806 bis 1813
Ein nebliger Oktobermorgen liegt über der weiten Saale

niederung Ein dumpfes Brauſen dringt aus der grauen undurch
ſichtigen Wand nun fernes Räbverrollen und jetzt ſchnell aufeinanderfolgend wie kurze Hammerſchläge und raſch verhallend
ohne Nachklang als ob
bliebe wie
Slintenſchüſſe

Von den

r Ton in dem wolkigen Nebel ſteckenein kraßikoſes Geſchoß im Baumſtamm mehrere

Pulverweiden reitet langſamen Schrittes ein preu
ßiſcher Huſar der Stadt zu neben ihm mit blutendem Arm ein
franzöſiſcher Dragoner ohne Waffen

Mit Verwunderung ſieht es ein vorübergehender Student er
wendet ſich ruft zwei mit ihm im Waiſenhaus wohnende Kommi
litonen und eilt mit ihnen auf den Altan des Hauptgebäudes

Jn dieſem Augenblick fällt der Nebel und aus der Niederung
um Paſſendorf und an den Höhen hinter Nietleben blitzt es ihnen
im Glanz der
Zur Linken dehnt
Lager der preußiſ
der Batterien derSagalebrücke dem Feinde entgegenwerfen

rüben die
Dörfern

Infanterie
Stadt praſſelnd fa
mit ſchwirrendem Flügelſchlag Und nun Artillerie
Kanonade die ſ3dumpfe h waie Still

Bienenſchwärme der Franzoſen aus
Raſch und unmerklich arbeiten ſich ihre Tirailleurs andie Pulverweiden heran

Schon ſ

Morgenſonne entgegen wie von Waffen und Helmen
ich zwiſch
en Nachhut

en Ludwig et cetera und Böllberg das
Von dort her naht das Raſſeln

Hufſchlag der Schwadronen die ſich über dieJmmer dichter dringen
Gehölz und

Näher kommt das rückende Feuer der
chlagen die Kugeln in die erſten Dächer der
llen die Ziegel Ein Taubenvolk fliegt auf

Eine heftige
b fern und ferner zieht Dann Stille

e

Da neueres Getöſe doch jetzt in der Stadt Schüſſe Geſchrei
klirrende Fenſter krachende Schläge gegen

Mit Ungeſtüm h
befehl Bernadottes

Türen Man plündert
upont unter dem Ober
onte Corvo mit ſeinen

at ſich der General
des Prinzen vonGrenadieren gegen die Brücken azworfen und die Stadt genommen

Zwei Tage ſpä
Die Scheiben kli

lichen Garden
blitzen

ter der gelleſde Klang franzöſiſcher Hörner

irren von dem dröhnenden Schritt der kaiſer
Ungeheure Bärenmützen drohen goldene Adler

Nun ein de a und noch einmal und dieMuſik rau
die Bataillone vorüber
waſſenarren en Reihen

Hörnerd im Geſchwindſchritt marſchieren

Unaufhörlich laufen Kommandorufe die
hinunter

cht auf und

ichtslos drängt eine ſpalierhildende Abteilung Jnfanteriedie Faſſer gegen die

Der Kai
Doch vergeblich

ſer naht
Ein Raunen geht durch die Menge

Wo

Fzuſer

ſuchen ihn die Augen dex Neugierigen
iſt jener hagere junge General wie ihn die Bilder im Sturm aufdie Brücke von Arcolg zeigen mit langen fie enden Haaren in
der hunten en en Kleid d der Revo u eit Wel
cher iſt s unter dieſen go rogene Aige iformen r flüſtertein elſäſſiſcher Sol u eine wüchſt blo ateinſchülerzu und zeigt auf einen kaum mit e n in der 33

arabi n Zlauſchi mel re tet Whn ſeinem ſchl

ni feines ſilbernesinfachen Hut hervor vo dem

eine blau weiß rote Kokarde leuchtet Wie eiſern das Kinn und
in den Augen welch düſtre Flamme Forſchend ſtößt ſein Blick
in die Menge und ſekundenlang ruht er auf einer Gruppe junger
Leute die grußlos die bunten Kappen auf den Köpfen trotzigherüberſtarren

Jm Rieſenhauſe am großen Berlin erwartet den Kaiſer eine
Deputation des Magiſtrats und der Univerſität Ton und Sprache
des Eroberes zeigt ſich nach einigen Vorwürfen daß aus Häuſern
der Stadt auf Fran gen loſe ſei milder und gemäßigter
als man erwartet Se Geſpräch mit den Profeſſoren nimmtbald eine ine aftüſchen Wendung Blitzt ein Bild in ihm auf

Mit ironiſchem Lächeln bemerkt er daß er von einem Plane derStudierenden ſich zu einem Regiment zu vereinigen gehört habe
dieſe jungen Leute deren ganzer Mut ſich darin erſchöpftdie Geſetze der Höflichkeit zu verletzen Der Prorektor Maaß die

Gefahr witternd erinnert an das Verſprechen des Marſchalls Ber
i tte daß die Sicherheit der Univerſität unangetaſtet bleiben
ſolle Ah eine Erklärung des Prinzen von Ponte Corvo aber
gewiß man wird ſie beſtätigen und mit einer Wendung zu
Berthier Marſchall ich bitte das Nötige zu veranlaſſen Eine
graziöſe Handbewegung und die Abordnung iſt entlaſſen

P

Und dennoch am andern Morgen richtet der Platzkomman
dant Genergl Menard ein Schreiben an den Prorektor das den
Befehl enthält daß ſofort alle Vorleſungen eingeſtellt und alle
Studenten mit franzöſiſchen Päſſen verſehen in ihre Heimat zu
rückgeſchickt werden ſollten Jeder der den folgenden Tag nochhier verweile habe zu erwarten aufgegriffen und gefangen ge
ſetzt zu werden Sind einige unvorſichtige Aeußerungen von
Studierenden einige in den r ngen gefallene ermutigendevaterländiſche Worte der Prof eſſoren dem Eroberer hinterbracht
worden Hat man doch Bedenken eine ſo kräftige und exaltierteJugend im Rücken der Armee zurückzulaſſen

Genug am andern Morgen verlaſſen die Studenten die rnachdem die Armen unter ihnen zwei Taler Reiſegeld auf dQuäſtur erhalten haben Halle verödet denn auch die feindlichen

Heerhaufen rücken ab und laſſen nur eine kleine Be ſatzung zurück
Aber die Not bleibt und wird zum Alltag Tief glimmt der Haß
Mancher träumt von Freiheit viele verzagenAm 16 Mai 1808 wird die Univerſität wieder exöffnet Das
iſt A Niemeyers Verdienſt der Erfolg ſeiner Deportations
reiſe Auf der Waage findet ein feierlicher Aktus ſtatt Der
herrliche Reil der Dekan der mediziniſchen Fakultät beginnt ſeine
gede mit den mutigen und ewig denkwürdigen Worien Jch habe
die Liebe zu Preußen mit der Muttermilch eingeſogen Jn der
Racht muß er fliehen um den franzöſiſchen Häſchern zu enigepe
Die W t zum Alltag geworden Tief frißt der Haß langſam
wäd e Glaubelm J Mai 13809 reitet der Rittmeiſter von Brunnow mit
giner Schwadron der Schillſchen Huſaren durch die Stadt im Juli

r Herzog von Braunſchweig Oels mit ſeinem Korps der RacheAuftodert die Flamme

Jm Feldgarten ſtürmen die Schüler der Latina d n Hexenberg
Jhnen voran weht r alte preußiſche FahneHärter praſſeln jert auf den Fecht den die Klingen gegen
einander und n Studenten tönt es mit verhei endem Klang in
den Ohren inſt wird kommen der Tag

W iſt e ine zweiten Weibnghtsteiert esz e z n en h ine l
u h ar e

fie en ſie vor

kurz und die Wege zu lang

leuchtet ein Wappen in den
Langſam ſchleppt ſich das

Tür

Hauſe zu reiſen die Ferien ſind zu
Von den Wänden blinken Rapiere
alten orange weiß goldenen Farben
Geſpräch

Mit hartem Schlag ſpringt die auf Jm Rahmen er
ſcheint die lange Weſtfalengeſtalt des Seniors der Märker Er
ſtaunten Fragen ſchmi ren dem Eintretenden entgegen Schon
zurück gus Brachſtedt Schon zurück von der Braut Statt
aller Antwort wird ihnen ein Zeitungsblatt entgegengehalten
Hört ruft Hoffbauer Ungeheures kündet ſein Geſicht Die

Freunde umringen ihn und er lieſt das 29 Bulletin des fran
zöſiſchen Hanptquartiers den grauſen Sang von dem Wintertod
der großen Armee

Kein tobendes Hurxageſchrei bricht gus nachdem der Leſende
geendet aber in aller Augen ſteht Erſchütterung und Ehrfurcht
in Erkenntnis der weltgeſchichtlichen Wende und jeder weiß
welche Aufgabe ſeiner harrt

DieſeNoch gilt es zu e und vor allem zu ſchweigen
heißſpornige Jugend iſt unter dem Druck der weſtfäliſchen Polizeivorſichtig und verſchlagen geworden denn überall ſind Verräter

Einige Abende danach tauchen auf den Kneipen der Märker
und Pommern Berliner Studenten auf Schüler Fichtes und
Schleierwachers Mitalieder der Berliner deutſchen BurſchenſchaftSie erzählen von den kühnen Seffnunsen die man in Preußen
hegt von dem Plane Ludwig Jahns und Friedrich Frieſens umFreikorps aufzuſtellen Jedes Wort iſt eine Frage ein Werben
Hand ſchlägt in Hand Auf den Ruf der Freunde wird man nach
Breslau eilen ſich mit ihnen zu vereinigen

Am Abend des 13 Fehruar 1813 ſitzen die Märker und einige
Pommern auf der Bude eines ihrer Kommilitonen in der Nähe
der Reſidenz zuſammen Alle ſind marſchfertig und da ihr Weg
gefährlich mit leicht zu perberaerder Handwaffen gerüſtet Mit
vollem Schlage künden die Türme der Stadt die neunte Stunde
Es iſt Zeit Noch einmal wiederholen ſie das Gelübde treu zu
ſammen zu halten bis ſie ihr fie erreicht Sie ſteigen hinabund als ob ſie wie gewöhnlich bis zum anderen Morgen ſich ver
abſchiedeten trennen ſie ſich an der Ecke mit heiterem Wort
Vorſicht iſt not Jn kleinen Gruppen zu dreien und vieren marſchieren ſie im Dunkeln durch verſchiedene Tore der Stadt um
Zukerhalb der Mauern an der Scharfrichterei auf dem Wege nachHohenturm Wieder zuſammenzuſtoßen

UndHoffbauer und die mit ihm ſind die erſten am Platze
doch hatten ſie den längeren Weg durch das Leipziger Tor Wo
bleiben die anderen Sie müßten längſt zur Stelle ſein Jſt der
Plan entdeckt Es würde furchtbare Folgen haben denn weſt
fäliſche Heerespflichtige ſind unter ihnen Und Minute um Minute
verrinnt und die Gefährten kommen nicht

Ein feuchter Tauwind fährt über die Felder Das düſtere
Gewöſk zerreißt weiß ſteht der Mond an dem nä HimmelAuf dem Weg nach Mötzlich ertönt der lag eineszalorbtrenten Pferdes Ein Reiter taucht in ung g7 hie
auf und preat a auf dunkle re zu rrat Hoffbauer

h d den z n e ren zde
ſegne euer haben d glücklich und verſchwindet im I

Langſam löſen ſie aus h r ng Da na Fbritte
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Ein Beilrag zur Univerſilätsgeſchichte
Die zoologiſche Wiſſenſchaft und das Zoologiſche Jnſtitut

an der Univerſität Halle
Wenn man die Geſchichte der Zoologie betrachtet ſo darf man

nicht achtlos an dem Anteil vorübergehen den wie jede einzelne
Univerſität auch unſere almg mater an dem gewaltigen Fort
ſchritt und der Entwicklung der Zoologie genommen hat Die
Gründung unſerer Univerſität fällt in eine ganz neue Periode
der zoologiſchen Forſchungen Man beſchränkte ſich nicht mehr
darauf die Tiere rein äußerlich zu beſchreiben ſondern man be
gann ſich mehr mit der Anatomie der Tiere zu beſchäftigen Auch
die Welt kleiner und kleinſter Lebeweſen wurde dem Zoologen
durch Entdeckung des Mikroſkopes zugänglich gemacht Doch
blieb dieſer Aufſchwung den die Zoologie um die Wende des
17 Jahrhunderts nahm nur Eigentum einzelner hervorragender

Gelehrter An den Univerſitäten wurde die Zoologie nur als eine
Teilwiſſenſchaft der Medizin angeſehen

So war es auch in Halle Jm Lehrplan der 1694 neu ge
gründeten Univerſität Halle fehlte die Zoologie vollſtändig Nur
gelegentlich und auch dann nur im Zuſammenhang mit anderen

Gegenſtänden der Natur wurde in den Vorleſungen die Tierwelt
erwähnt Der einzige der in den erſten 10 Jahren des Beſtehens
der Hochſchule in ſeinen Vorleſungen die Zoologie heranzog war
Friedrich Hoffmann Um ſo mehr kann man erſtaunt
ſein daß in jener Zeit ein Gelehrter Johann Friedrich
Caſſebohm von A v Haller der erſte Angatom des Jahr
hunderts genannt an der Univerſität Halle lehrte der die Zoo
logie als ſelbſtändige Diſziplin und durchaus vom wiſſenſchaft
lichen Standpunkte aus behandelte Zu den Vertretern der medi
ziniſchen Fakultät die in ihren Vorlefungen auch der Zoologie
gedachten kam ſeit 1747 auch Andreas Elias Büchner
hinzu Und doch konnte trotz all dieſer Verſuche Naturgeſchichte
und Zoologie an der Univerſität Halle zu lehren kaum von einem
planmäßigen Unterricht die Rede ſein Erſt 1769 wurde eine
ordentliche Profeſſur ſür Naturgeſchichte geſchaffen und dem
Mediziner Joh Friedrich Gottlieb Goldhagen mit
dem Gehalte von 150 Talren übertragen Durch Ankauf von
Goldhagens Naturalien Kabinett wurde der Grundſtock zu
den zoologiſchen und mineralogiſchen Univerſitätsſammlungen ge
legt Bevor wir uns anderen Vertretern des naturwiſſenſchaft
lichen Lehrkörpers Zzuwenden müſſen wir noch Caſpar Fried
rich Wolff erwähnen der am 28 November 1759 mit ſeiner
berühmten Schrift über die Theorie von der Generation an der
hieſigen Univerſität promovierte und mit Stolz können wir uns

daran erinnern daß unſere Hochſchule es war wo der Sieg der
Epiganeſis über die Evolutionstheorie angebahnt wurde Ein
weiterer wichtiger Vertreter der Naturgeſchichte in jener Periode

war Joh Reinhold Forſter in Halle geboren Ueber
Forſter iſt viel geſchrieben worden und es würde zu weit führen
wollte ich auf ſein abwechſelungsreiches Leben eingehen
Die Leitung des oben erwähnten Naturalien Kabinetts er

hielt nach dem Tode des Stifters Goldhagen zunächſt Profeſſor
Friedrich Alb Karl Gren und ſpäter der ehemalige
Pedell Hübner Er brachte das Naturalien Kabinett ſchließlich
ſoweit in Ordnung daß es zu zoologiſchen und mineralogiſchen
Vorleſungen benutzt werden konnte Nach dem Tode J R
Forſters fehlten im Index scholaxum vom Jahre 1799 alle
naturwiſſenſchaftlichen Vorleſungen 1803 kam Hübner der
ehemalige Pedell um die Erlaubnis ein Privatvorleſungen über
Naturgeſchichte und beſonders über Entomologie abzuhalten was
er dann tatſächlich durchführte Eine etwas ungewöhnliche Er
ſcheinung die man ſich heute nicht gut vorſtellen kann Zu er
wähnen iſt noch daß am 3 Juli 1779 auf Anregung eines Kandi
daten der Theologie der ein eifriger Botaniker war die heute
noch beſtehende Naturforſchende Geſellſchaft gegründet wurde
Jhr ſchloſſen ſich ein Kommilitone und der Entomologe

Schaller an Vorſitzender wurde der Domänenrat v Leyſſer
1815 wurde Chriſtian Ludwig Nitzſch zum ordentlichen
Profeſſor der Naturgeſchichte in Halle ernannt Gleichzeitig
bekam er die Oberaufſicht über das NaturalienKabinett Unter
ihm wurde das Zoologiſche Muſeum erweitert und im Verein
mit der chirurgiſchen Klinik in einem Gebäude des ſog refor
mierten Gymnaſiums untergebracht welches auf dem Gelände
ſtand das von der Domkirche der Saale den Mühlen dem Mühl
berge und dem Domplatze begrenzt wird Nitzſch hatte zwei
Jahre vor ſeinem Tode noch die Freude zu erleben daß das
zoologiſche Muſeum aus den ſich als untauglich erwieſenen

Räumen an der Saale in das obere Stockwerk des Univerſitäts
gebäudes verlegt wurde Ehe wir uns ſeinem Amtsnachfolger
zuwenden müſſen wir noch vor allem eines Mannes gedenken
der nicht nur der bedeutendſte Vertreter der wiſſenſchaftlichen
Zoologie an unſerer Univerſität ſondern überhaupt einer der
hevorragendſten Anatomen war Joh Friedrich Meckel
der Reſtaurator der vergleichenden Anatomie in Deutſchland und

Meckel beſaß
von ſeinem Vater her ein anatomiſches Muſeum das er u der
größten Privatſammlung die in Deutſchland exiſtierte ausbaute
und ſpäter kaufte der preußiſche Staat dieſe Sammlung an die

Begründer des deutſchen Archivs für Phyſiologie

ſich heute im Anatomiſchen Jnſtitut am Steintor unter derDirektion des Profeſſors der Anatomie befindet trotzdem ſie
eigentlich zur Zoologie gehört

Wir kehren zum Jahre 1837 zurück in dem als Nachfolger von
Nitzſch Hermann Burmeiſter aus Berlin zum Extra
ordinarius für Zoologie und zum Direktor des Zoologiſchen
Muſeums ernannt wurde Mit dieſem Tage beginnt eine neue
Aera ſowohl für die Sammlung wie auch für die wiſſenſchaftliche
Auffaſſung der Zoologie an unſerer Hochſchule Als Bur
meiſter nach Halle kam fand er die Sammlung in neuer aber
noch nicht vollendeter Aufſtellung im oberſten Stockwerk des Uni
verſitätsgebäudes vor Seine erſte Aufgabe war die durch den
Tod Nitzſch unterbrochene Arbeit wieder aufzunehmen Bur
meiſter dem dieſe Arbeit bald über den Kopf wuchs ſah ſich
gezwungen einen Gehilfen zu nehmen der insbeſondere die Eti
kettierung Führung der Kataloge Präparation der Jnſekten und
das Sammeln in der Umgebung Halles ausführen ſollte Dieſen
Gehilfen fand er in der Perſon des tüchtigen Entomologen Dr
Ernſt L Taſchenberg der nun ſpeziell die Jnſekten unter
ſeine Aufſicht nahm Die zoologiſche Sammlung wurde weſent
lich erweitert durch die Ausbeute zweier von Bur meiſter mit
Unterſtützung des Staates nach Südamerika unternommenen
Reiſen Er brachte von dort überaus reichhaltiges und wertvolles
Material mit Auch nach der formalen Seite hin hat ſich Bur
meiſter große Verdienſte um die Sammlung erworben indem
er die Etikettierung nach dem Beiſpiele des Berliner Muſeums
durchführte Seine entomologiſchen Sammlungen ſind muſter
gültig und werden noch heute für wiſſenſchaftliche Arbeiten ge
braucht Aber nicht nur als Muſeumsdirektor ſondern auch als
Univerſitätsprofeſſor erwarb er ſich großen Verdienſt Seine Vor
leſungen waren feſſelnd und begeiſternd Mit genialer Meiſter
ſchaft verſtand er es durch wenige Kreideſtriche auf der Wand
tafel ſeine mündlichen Ausführungen zu illuſtrieren Bur
meiſter war zweifellos ein reich begabter genial veranlagter
Mann von eiſernem Willen der ſtets zielbewußt und erfolgreich
vorging Am 13 Mai 1861 verließ er leider Halle um eine
Stellung als Direktor des Musco publico von Buenos Aires an
zunehmen Am 8 Januar 1862 wurde Gottfried A Giebel
als Nachfolger Burmeiſters zum ordentlichen Profeſſor der
Zoologie und Direktor des Zoologiſchen Muſeums ernannt

Unter Giebel erhielt die Sammlung durch zwei Schenkungen
bedeutenden Zuwachs So vermachte Dr L E Suffrian
ſeine umfangreiche Käferſammlung der Univerſität Halle Die
Sammlung iſt noch heute durch die Aufſchrift Dr Suffrians Ver
mächtnis gekennzeichnet Ferner gelangte noch eine ausgedehnte
Conchylienſammlung teſtamentariſch in den Beſitz des Muſeums
Nach dem Tode Giebels kam noch eine dritte Privatſammlung
an das Jnſtitut nämlich eine ſehr reichhaltige Schmetterlings
ſammlung des Gerichtsrats a D G A Keferſtein in Erfurt
Unter Burmeiſter wurde am 21 Juni 1848 ein Naturwiſſen
ſchaftlicher Verein gegründet der den Zweck haben ſollte junge
Kräfte namentlich Studierende und Freunde der Naturwiſſen
ſchaften zu ſammeln Giebel war ein eifriger Förderer dieſes
Vereins der ſich ſchließlich nicht nur in Halle ſondern auch in der
Provinz einen guten Namen erwarb ſo daß er am 7 Dezember
1852 zum Naturwiſſenſchaftlichen Verein für Sachſen und Thü
ringen erweitert wurde Er beſteht noch heute und gab jahr
zehntelang die Zeitſchrift für Naturwiſſenſchaften heraus Als
Univerſitätslehrer zeigte Giebel großen Fleiß 1871 wurde nun
auch Giebels Mitarbeiter Dr E L Taſchen berg zum
außerordentlichen Profeſſor ernannt und damit ein Lehrſtuhl für
Entomologie geſchaffen Am 9 Dezember 1881 wurde Hermann
Grenacher aus Roſtock zum Nachfolger Giebels gewählt Unter
ihm nun wurde 1886 die ehemalige mediziniſch chirurgiſche Klinik
Domplatz 4 zu einem Zoologiſchen Jnſtitut eingerichtet und damit
bekamen ſogleich die Samlungen endlich die langerſehnten aus
reichenden Räume in denen ſie ſich noch heute befinden

Bei der Aufſtellung der Sammlung wurde nicht muſeums
mäßig verfahren ſondern in erſter Linie nach Geſichtspunkten
die für den Lehrzweck wünſchenswert waren Sie verteilt ſich über
zwei Stockwerke Am einheitlichſten iſt die entomologiſche Ab
teilung aufgeſtellt die bis vor kurzem von dem Kuſtos Dr Otto
Taſchenberg geſtorben 1923 dem Sohne E L Taſchenbergs
geleitet wurde

Nach dem Rücktritt Grenachers vom Lehramt wurde der
Vererbungsforſcher Prof Dr Valentin Haecker aus Stutt
gart 1909 nach Halle berufen und wirkt noch heute als Direktor
des Zoologiſchen Jnſtituts und Muſeums Gegenwärtig werden
die Sammlungen einer durchgreifenden Neuordnung nach moder
nen Geſichtspunkten unterzogen wodurch das Zoologiſche Muſeum
unſerer Univerſität auch als Schauſammlung eine größere Bedeu
tung erlangen wird Dr W Bachmann

Die älleſten Dorfkirchen öſtlich der Saale
Wir haben vorläufig nur eine dunkle Vorſtellung von demWerden unſerer Dorftirchen Warum Weil all die Leute die

ſich aus beruflichen oder anderen Gründen mit den Dingen der
Kunſt und insbeſondere denen der Architektur befaßten es nicht
der Mühe für wert hielten auf das Land und in die Dörfer zu
gehen um die dortigen ſteingewordenen Zeugen der Vergangen
heit nach ihrem Woher zu befragen

Gewiß ſie ſind unanſehnlich was ihre räumliche Ausdehnung
angeht unſere Dorfkirchen ſchmucklos und beſcheiden in der inne
ren und äußeren Ausſtattung Oft genug ſind ſie ſpäter durch un
verſtändige Renovierer verballhornt worden Es iſt ſchwer infolge
deſſen das Urſprüngliche von dem Uebermalten und Renovierten
zu ſcheiden

Aber es muß eine große Zeit geweſen ſein als unſere Dörfer
eins wie das andere ſeine Kirche bekam Die Zeiten in denen
das ſächſiſche Land überwiegend unter ſlawiſchem Einfluß ſtand
kommen dafür nicht in Frage Selbſt die Gründung der drei
ſächſiſchen Bistümer er Meißen und Zeitz Naumburg in
den 60er Jahren des zehnten Jahrhunderts darf nicht ſo gewertet
werden als ob von jetzt ab die ſächſiſchen Lande deutſch und chriſt
lich geweſen wären Die Biſchofsſtädte ſelber waren natürlich

riſtlich die Diözeſen blieben nach wie vor heidniſch und ſlawiſch
ie Saale war auch im 10 und 11 Jahrhundert die vorläufige

geh des rn ehe Wag n iet wie in Rieſa un mölln kamen nicht voranen nicht palten mölln endlich an die deutſche Grenze

na orta verlegt ßEs iſt eine gewaltige Leiſtung wenn trotz des ſlawiſchen
Widerſtandes obwohl das ganze oſtſaaliſche Gebiet zunächſt ein
mal urbar gemacht werden mußte denn in ſlawiſcher Zeit be
ſchränkte ſich die Beſiedelung des Landes auf die Fluß und Bach
täler wenn trotz all dieſer Schwierigkeiten innerhalb weniger
Jahrzehnte nicht nur ein Dorf nach dem andern entſtand ſondern
zugleich damit auch ſeine Kirche bekam Wir meinen daß dafür
die Zeit von 1100 bis 1230 in Anſpruch genommen werden muß

r waren die Träger der Koloniſation und vor allem der
baulichen Entwicklung Wir unterſcheiden drei verſchiedene
Gruppen Zunächſt wird es der Biſchof für ſeine Aufgabe ge
halten haben die Gebiete ſeiner Diözeſe zu miſſionieren Er
wird ſich dabei naturgemäß auch an die ſlawiſche Bevölkerung

ewandt haben ohne freilich ſo möchten wir glauben allzuviel
genliebe damit zu finden Chriſtlich konnte das Land nur wer

den wenn eine germaniſche Koloniſation voranging Das haben
die verſchiedenen Mönchsorden gewußt Jm 12 Jahrhundert
entſtand in Sachſen ein Kloſter nach dem andern Jhre mönchiſchen

nfaſſen rodeten den Urwald und ſchufen die Möglichkeit daß
auſende von Bauern ſpäter ihr Brot in Sachſen finden konnten

Benediktiner und Ciſterzienſer wird man an dieſer Stelle beſon
ders lobend erwähnen Endlich darf das landesherrliche Regi
ment in ſeiner Bedeutung für die Koloniſation nicht unterſchätzt
werden Was Albrecht der Bär in der Altmark tat geſchah auf
landesherrliche Veranlaſſung auch in Sachſen Fränkiſche nieder
ländiſche und niederſächſiſche Koloniſten kommen ins Land Sie
bringen das Chriſtentum als einen Jahrhunderte alten Beſitz
mit Je mehr das ſächſiſche Land das Gebiet zwiſchen Saale
und Elbe deutſch und chriſtlich wurde um ſo notwendigcer
wurde das Bauen von Dorfkirchen

Man hat ſie nicht gleich in Stein aufgeführt
von proviſoriſchen Holzkirchen die man erbaute

Wir wiſſen
ſolange der

deutſchchriſtliche Charakter Sachſens woch nicht geſichert war
ber dann von der Mitte des 12 Jahrhunderts ab als die

Slawen immer wurden ſtand in jedem Dorf
eine ſteinerne romaniſche Dorfkirche Sie W in vielen
Fällen gehalten bis auf den heutigen Tag Die Anordnung der
einzelnen Bauglieder iſt faſt immer dieſelbe Jm Weſten der
maſſige Turm deſſen Wandflächen nur durch die kleinen durch einSaulchen gekuppelten Fenſter eine gewiſſe Gliederung erfahren
nach oben abgeſchloſſen durch ein beſche
Walmdach Oft hat der Turm nicht nen EingangMan hat von dieſer Tatſache auf die Wehrhaftigkeit unſerer
romaniſchen Dorfkirchentürme geſchloſſen Jn der Tat mancher
Dorfkirchturm macht noch heute einen trotzigen Eindruck Und
es iſt durchaus möglich daß in Zeiten von Kriegsgefahr die Dorf
gemeinde ſich in den ſchützenden Kirchturm zurückzog Man hatte
auch im 12 und 13 Jahrhundert noch immer mit der ſlawiſchen
Gefahr zu rechnen Nach Oſten ſchließt ſich daran das Langhaus
an in dem ſich die Gemeinde zum Gottesdienſt verſammelte Ohne
Geſtühl werden wir es uns vorſtellen Die eine Hälfte des in der
Längsachſe geteilten Raumes war für den männlichen die andere
für den weiblichen Teil der Gemeinde beſtimmt Das Langhaus
hat immer eine flache Decke und wird nur durch kleine Fenſter
erhellt die unverglaſt ſind 4So entſteht wenn man ſich unſere älteſten Dorfkirchen von
außen betrachtet in Neutz und Talheim bei Bitterfeld ſind
ſolche Beiſpiele erhalten ein vierfacher Rhythmus der von
dem Firſt des Turmes über das Langhaus den Chor bis zur
Apſis hinabreicht

Faſt in allen Fällen hat man den Platz um die Kirche herum
zum Friedhof gemacht und dort ſeine Toten begraben Was
könnte es auch für einen paſſenderen Ort dazu geben Linden
und Eichen und Buchen ſind neben den Gotteshäuſern empor
gewachſen So alt wie die Kirche ſelbſt wird keine von ihnen
Geſchlecht auf Geſchlecht ſieht die Dorfkirche kommen und gehen
Jahrhunderte ſteigen ins Grab und immer von neuem mahnt ſie
die dörfliche Gemeinde ihres Gottes nicht zu vergeſſen

Siegfried Scharfe

heidenes Sattel oder
einmal einen
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Kein einsiger der jetzt in Halle Lebenden außer uns wird

die Bedeutung obiger rätſelhaften Jeichen erkennen Nur wenige
werden ſich noch beſinnen auf jenes Original aus der Jugendzeit
des Stadtgymnaſiums R Webecke war ein genialer Kerl ein
künſtleriſch reich veranlagter Kopf der ſich gar nicht unter die
Fuchtel ſtrenger Schulzucht ducken wollte Sein Anſehen bei ſeinen
Mitſchülern ſtand im umgekehrten Verhältnis zu ſeiner Bewertung
h e r Vet ſchon eine ſtadtbekannte P lichkei

r war als Primaner ſchon eine ekannte Perſönlichkeit
Er war ja Gründer der bochbetühmten Schülerverbindung die in
einem hochangeſehenen Wirtshauſe dex Mansfelder Straße ihrer
produktionsvernichtenden Tätigkeit Eleg Jhr geheimnisvolles
Abzeichen waren die Buchſtaben P J S H Wedbecke ihr Vor
ſitzender führte den hochtrabenden Titel Potatoriae IIlustris
Saxonicae Hallensis Princeps Gymnasii Civici Primae Classis
Ultimus Er hatte auch den Ruhm der BierkonſumG m b H
im G S das Nationallied gedichtet zu haben das nach der
Melodie Gaudeamus igitur geſungen wurde und mit den wuch
tigen Worten begann

O Gymnasium civicum
Saxomum Hallense
Das mihi viaticum
Ad iter castrense

Unſer Deutſchlehrer in Prima und Webecke lebten eigentliedauernd auf h Hatte der eine das Kriegsbeil wirkli
einmal begraben ſo der andere todſicher die Streitaxt ausdem Erdboden W retraz 5Der Zufall wollte es daß unſer Deutſchlebrer eine ſentimene stale poetiſche Sil
cheinen ließ
der Rote e ehe h Utnzte Zaubern au m MarktplatzeTurm land Händel uſw

becke enpfand ſeines Widerſachers Ritt ins zo matiſche

alsLand als sacrilegium wie er ſich hochklaſſiſch ausdrückte dSchändung des Tempels der tie den P Neujahrstage ulkte
er den Schänder des Hejligtums in einem Gedichte an

Winternacht EtepeteteAufragt der Rieſe aht der Poetedere er e Tun Je Vier ad biert er die r Dichter n eStecbuſi Nachahmend Herrn Goethe
Roter Turm Greift mutig zur Flöte
J Froſt und Sturm Und vpfeift ſich ein LiedStrebt er zur Höh Am nächſten Tage

Jn der Zeitungsbeilage
Verwegen guckt
Sein lenprodukt

Aumne gymnasii
Fils de la Poésie

haire mala polla
bye In saecula

Kleos andron
Die Redaktion

Nach Neujahr war natürlich dieſe Satire in Sacrilegun
Schulgeſpräch Jeder Primaner der etwas auf ſich hielt ſchrieb
ſie ab und lernte ſie auswendig tDa fand eines Tages in der Morgenpauſe der angegriffene

Sacrilegus ein Rotizbuch auf dem Schulhofe Er durchblättert
es und entdeckt das Seelenprodukt R Webeckes Das Notiz
buch gehörte dieſem nicht aber nur Webecke konnte der Vater des
ungeratenen Kindes ſein m vor der Lehrer
konferenz entſetzliches Verhör Ergebnis Null In dubio pro
reo Webecke kam frei

Jdoch die Götter wollten ſein Verderben
Kurz vor der ſchriftlichen Prüfung der Herbſtabiturienten

fand eine größere Feier in der Aula des Gymnaſiums ſtatt
ebecke als anerkannt tüchtiger Meiſter des Vortrages ſollte

Hymnus auf die Phantaſie als Ueberraſchung den Gäſten
arbxingen

Tiefe Stille im Saale Die Feier geht ihrem Ende entgegen
er tritt auf Alles beſonders die Damen hängt an ſeinem

unde
Elegante Verbeugung Alles iſt ſchon weg

Hinan Hinan Zum ſproſſenreichen Spiegel
Hinan zum flüß gen Dolch der bunte Schatten teilt
Hinan mit grinſend mattem Flügel
Bis ihr das Ziel Thermopylä erreicht

Ha Wie ſie ächst im froſtigen Geſchmeide
as Eiſen noch um Hekatomben wirbt

Die raſche Bilderwelt im Eremitenkleide
Erbebet laut und Leriathan ſtirbt

Sie ſchweben hin auf goldnen Robenfluten
Und Philomele ſelbſt verſteinert ihren Lauf
Man hört im Tal ein flimmernd Echo bluten
Und aus dem Nil keimt Rhadamanthus auf

Hinweg hinweg ihr Diamantenſchatten
Der Welten ſchnöde Luſt entblättert Herthas Raub
Wo Chinas Vögel ſich init Anemonen gatten
Stürzt ein Koloß in Weltenblütenſtaub

Das Lehrerkollegium war ſtarr vor Entſetzeneigenen Gedichts Vortrag eines6 Das war zuviel wiewohl die meiſtender Zuhörer die Genialität dieſes Blödſinns gar nicht erfaßt
hatten Webecke flog Jhm blieb von all ſeinem Herrſcherglanze
nur die Hälfte ſeines Titels P I S H princeps Er ſang

O Gymnasium civicum
Iandem me vicisti
Fidum tibi filium
Foras eiecisti

Er lanne ging ins Ausland und wurde ein ganzerBei Pulawayo in Rhodeſia lege ſeine rieſengtohen

riege r i v he u LettowJn dieſem Jahre betrat er den

Dort hat er u a den großen englCecil Rhodes bewiriet Jm
Vorbecks tapferer Schar durch

oden der Heimat wieder
Sulve vetus commilito

Aus alten akademiſchen Bierzeitungen

Ausgegraben von Witting

Der Glückliche
Glücklich wer ein Liebchen hat
das für ihn nur lebt
und wer das Errungene ſatt
ſtets nach Beſſerem ſtrebt

Zum Abſchied
Die Zeit iſt um JZu ſchnell enteilte ſie

s lieb und wert mir war
laß ich zurück

Geſchick e

Das Glas zur Hand
Das iſt der rechte Gruß
Jhr Brüder rings herum
ſtoßt kräftig anl

o e Wohlan o e

N und ſeine Schulden
Mit welchem Maß man andre mißt
wird einem wiederum gemeſſen
drum Iden will ich euch vergeſſenlOb auch der Gläub ger mein vergißt

9

Epitaphium
Hier ſchlummert Jungfer Tante
die alte Gouvernante
Aus Deutſchen ſchuf ſie Franzen
die Steifen lehrt ſie tanzen

nd als der Tod nun kam
und ſie beim Flügel nahm

fragt ſie Que voulez vousDich liwelt er ihr zu
Drauf lächelt ſie beſchämt
Eh bien o Teurer nehmt

Brahmanenweisheit
Jmmer fühlet ſich getroffen

v We ren t ißtn es recht ermißt
j Beſſ rung noch zu hoffen
Edel ſei der Menſch und

h an e
v
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